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FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

Bestattungen jeder Art (06150) 52604

64331 Weiterstadt/Gräfenhausen • Wixhäuser Straße 3 
Tel. 06150 / 5 26 88 • E-Mail: buero@knell-graefenhausen.de 

Küchenstudio & Schreinerei

• Türen & Fenster
• Einbaumöbel

• Bodenbeläge
• Treppenrenovierung

GmbHKnell-Mahr

info@stork-gmbh.de · www.stork-gmbh.de

www.immobilien-berninger.de
Tulpenweg 10 · 64291 Darmstadt
Telefon +49 (0) 61 51 78 73 030
info@immobilien-berninger.de

Verkauf &
Vermietung
Wir sind gerne Ihr
verlässlicher Partner!

„Pizza, Pizza!“
Ein kulinarisch-musikalisches Mafia-Abenteuer begeistert im Bürgerhaus Erzhausen

Erzhausen (hw). Am vergan-
genen Sonntag verwandelte 
sich das Bürgerhaus Erzhau-
sen in eine italienische Pizzeria 
voller Musik, Spannung und 
Humor: 

Die Kinderchöre Blue Lights 
aus Erzhausen und Querbeats 
aus Klein-Gerau präsentierten 
unter der Leitung von Lisa-Ma-
rie Watzinger die Weltpremiere 
des Musicals „Pizza, Pizza!“. Ein 
Nachmittag, der das Publikum 
mit einer turbulenten Mafia-
Geschichte, mitreißenden Melo-
dien und einem überraschenden 
Familiengeheimnis begeisterte.

Ein Musical mit Twist: Mafia, 
Familiengeheimnisse und ein 
Happy End

Im Mittelpunkt der Handlung 
stand die Pizzeria „MaMa“ im 
fiktiven Dorf Castellomio, in der 
Margarita (Emilia Voss) und ihre 
Tochter Maria (Zoey Hellmund) 
ihr Lokal mit viel Herzblut füh-
ren. Doch der friedliche Alltag 
wird jäh unterbrochen, als die 
Mafia-Familie Calzone unter 
der skrupellosen Chefin Donna 
(Lara Sophie Heinrich) 1.000 

Euro Schutzgeld pro Monat 
fordert. Als die beiden das Geld 
nicht aufbringen können, dro-
hen die Gangster Rocky (Samu-
el Hellmund) und Rambo (Liam 
Debus) mit Feuer, Vandalismus 
und anderen unangenehmen 
Überraschungen.

Doch die Geschichte nimmt 
eine rasante Wendung und 
deckt ein unglaubliches Famili-
engeheimnis auf. Ein raff inierter 
und unkonventioneller Plan der 
Polizei führt – zwar mit einem 
unvorhersehbaren Wehmuts-
tropfen versehen - schließlich 
zum „Happy-End“.

Ein Jahr Vorbereitung – Ein 
unvergesslicher Auftritt

Eineinhalb Jahre haben die 
jungen Darsteller:innen unter 
der Leitung von Lisa-Marie 
Watzinger die Lieder, Choreo-
grafien und Dialoge einstudiert. 
Besonders intensiv wurde vom 
7. bis 9. August 2026 bei einem 
Chorwochenende geprobt, bei 
dem die Kinder nicht nur ihr 
musikalisches Können, sondern 
auch Teamarbeit und Disziplin 
unter Beweis stellten.

„Die Kinder haben mit großer 
Begeisterung und viel Lampen-
fieber auf diesen Tag hingear-
beitet. Es war schön zu sehen, 
wie aus zwei zunächst fremden 
Chören ein eingespieltes Team 
geworden ist.“ – Lisa-Marie 
Watzinger, Chorleitung

Die Moderation des Nachmit-
tags übernahm Tatjana Watzin-
ger, während Josefine Leinburg 
und Anna-Maria Abraham als 
Souff leusen im Hintergrund 
für einen reibungslosen Ablauf 
sorgten.

Ein Musical von Jochen und 
Karin Scior

Das Musical „Pizza, Pizza!“ 
wurde speziell für die Kin-
derchöre der Blue Lights und 
Querbeats vom Frankfurter 
Komponisten Jochen Scior 
komponiert. Die Texte stammen 
von seiner Frau Karin Scior, die 
bereits für zahlreiche andere 
Musicals ihres Mannes die Li-
bretti verfasste. Scior, der seit 
seinem 13. Lebensjahr Klavier 
spielt und komponiert, hat mit 
diesem Werk einmal mehr be-
wiesen, wie gut er es versteht, 

kindgerechte, mitreißende Mu-
sik zu schaff en.

Begeistertes Publikum und 
ein gelungener Nachmittag

Das Publikum im vollbesetzten 
Bürgerhaus Erzhausen war von 
der Auff ührung begeistert. Die 
jungen Darsteller:innen über-
zeugten mit ihrer Energie, ihrem 
Talent und ihrer Bühnenpräsenz. 
Besonders die musikalischen 
Einlagen, die von italienischem 
Flair geprägt waren, sorgten 
für Stimmung und Mitklatsch-
Momente. „Es war ein wunder-
barer Nachmittag voller Musik, 
Humor und Überraschungen. 
Die Kinder haben Großartiges 
geleistet!“ – Ein Besucher nach 
der Auff ührung.

Ein Nachmittag, der Lust auf 
mehr macht

„Pizza, Pizza!“ war ein musi-
kalisches Erlebnis für die ganze 
Familie – mit Gangstern, Polizei, 
Familiengeheimnissen, Pizza 
und einem Schluss, der garan-
tiert neugierig auf das nächste 
Projekt der Blue Lights Teens 
und Kids macht!

Mit Uber zum Start ‒ im Geiste zu fünft
Erzhausen (rr). 42,195 Kilome-

ter. Eine Distanz, die Ehrfurcht 
einflößt. Während gewöhnliche 
Läufer monatelang Schritte 
zählen, setzten vier Sporten-
thusiasten aus der Region am 
Samstag, dem 26. September 
2026, erneut auf eine ganz ei-
gene Disziplin: das Marathon-
Walking. Bereits zum dritten Mal 
bewältigte das Quartett eine 
klassische Marathon-Strecke 
im Walking – mit viel Disziplin, 
bester Laune und einer gehöri-
gen Portion Flexibilität.

Der DB-Klassiker und die 
blitzschnelle Uber-Rettung

Der Tag begann früh am kühlen 
Morgen. Der Plan war eigentlich 
klassisch durchdacht: Mit dem 
Hessenticket der Deutschen 
Bahn sollte es entspannt von 
Erzhausen nach Darmstadt und 
weiter nach Mainaschaff  gehen, 
um von dort Schritt für Schritt 
die Heimreise auf Schusters 
Rappen anzutreten. Doch wie so 
oft im öff entlichen Nahverkehr 
kam es anders: Die Zugverbin-
dung machte den Sportlern ei-
nen Strich durch die Rechnung.

Wer die vier Ausdauerathleten 
kennt, weiß jedoch, dass Flexi-
bilität zu ihren Stärken gehört. 
Kurzerhand wurde umdispo-
niert: Statt auf verspätete Schie-
nen zu warten, ging es per Uber 
direkt, bequem und pünktlich an 
den Startpunkt im bayerischen 
Mainaschaff .

Vier auf der Piste, einer im 
Herzen. Am Start formierte 
sich das Team: Christoph Bilke 
(Organisator der Tour), Michael 
Bockstegen, André Lutz und 
Rainer Reitz.

Einer fehlte jedoch in der Star-
taufstellung: Markus Kabaßer. 
Verletzungsbedingt konnte er 
die 42 Kilometer diesmal nicht 
aktiv bestreiten. Doch im Geiste 
war Markus auf jedem einzelnen 
Kilometer präsent – als ständi-
ger Motivator in den Gedanken 
der vier Walker und als fester 
Teil dieses eingespielten Teams.

Malerische Wegpunkte quer 
durch Landkreis und Wald. 
Nach dem frischen Start am 
Morgen meinte es der Wetter-

gott mehr als gut mit der Truppe. 
Die Sonne kämpfte sich durch, 
die Temperaturen kletterten 
rasch nach oben und bescher-
ten den Sportlern perfekte, 
spätsommerliche Bedingungen.

Die Route führte ab Maina-
schaff  quer durch abwechs-
lungsreiche Landschaften des 
Rhein-Main-Gebiets und bot 
zahlreiche markante Wegpunk-
te:

• Start in Mainaschaff : Auftakt 
am bayerischen Untermain.

• Babenhausen: Historisches 
Städtchen mit Blick auf den cha-
rakteristischen Wasserturm und 
die historische Altstadt rund um 
den Hexenturm.

• Eppertshausen: Durch be-
schauliche Abschnitte und das 
Waldgebiet Richtung Messel.

• Weltnaturerbe Messel & 
Thomashütte: Vorbei an den 
Ausläufern der weltberühmten 
Fossilienfundstätte Grube Mes-
sel und durch die schattigen 
Waldschneisen.

• Heimische Gefilde um Erz-
hausen: Über die vertrauten 
Wege der Heimatgemeinde 
Erzhausen führte der finale 
Streckenabschnitt dem Ziel 
entgegen.

Die „Gute Landung“ im 
Kreise der Liebsten. Nach 
gut 7 Stunden Laufzeit, zehn-
tausenden Schritten und einer 
geschlossenen Mannschafts-
leistung war das Ziel schließlich 
erreicht: Erzhausen.

Seinen perfekten und wohl-
verdienten Abschluss fand der 
Marathon-Walking-Tag in der 
Gaststätte „Gute Landung“ in 
Egelsbach. Dort versammelten 
sich die Familien der Sportler. 
Bei kühlen Getränken, gutem 
Essen und großem Wiederse-
hen wurden die Akkus wieder 
aufgeladen, Anekdoten der 
Strecke ausgetauscht und – wie 
sollte es anders sein – gedank-
lich schon die vierte Marathon-
Walking-Auflage 2027 skizziert.

Ökumenisches Sing & 
Pray in Erzhausen

Erzhausen (pr). Im Oktober 
laden wir wieder herzlich ein 
zum ökumenischen Gebet! 

Gemeinsam wollen wir Gott 
mit Liedern und Worten unsere 
Anbetung, unseren Dank und 
unsere Bitten bringen.

Wir beten für persönliche An-
liegen, für Erzhausen und auch 
für Menschen und Regionen, die 
von Krieg und Terror betroff en 
sind.

Im Wissen, dass Beten nicht 
alles ist, glauben wir aber auch, 
dass Gott unsere Gebete hört, 
dass sie nicht vergeblich sind, 
sondern ein Beitrag, dass etwas 
in Bewegung gerät. 

Wir, d.h. Christen aus den ver-
schiedenen Gemeinden in und 
um Erzhausen, treff en uns am 
02. Oktober um 18 Uhr in der Ev. 
Kirche Erzhausen, Hauptstr. 23. 

Wir freuen uns über jeden, der 
dazu kommt!
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Apotheken-
NOTDIENSTFINDER
22 8 33
Auskunft über alle Apotheken in der Nähe,
ob per Website, Anruf oder SMS

Sie sind krank und Ihre 
Praxis hat zu?

116 117
DIE NUMMER, DIE 

HILFT! BUNDESWEIT.
Ärztlicher Bereitschafts-

dienst der KBV

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
der Gemeinde Erzhausen

KIRCHLICHE TERMINE
ERZHAUSEN
EVANG. KIRCHENGEMEINDE ERZHAUSEN
Pfarramt: Hauptstr. 8, Tel.: 06150 84132
Internet: www.ev-kirche-erzhausen.de
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de
Mi: 20 Uhr Kirchenchor im Marga-Meusel-Haus (Kirchstr. 1) in 
Weiterstadt; Fr: 18 Uhr Ökumenisches Sing & Pray in der Ev. Kirche 
Erzhausen
Sonntag, 04. Oktober 2026
10 Uhr Kerb-Gottesdienst mit Abendmahl in der Ev. Kirche Gräfen-
hausen; 11:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Ev. Kirche Weiterstadt
Mi: 20:00 Uhr Kirchenchor im Marga-Meusel-Haus (Kirchstr. 1) in 
Weiterstadt

KATH. KIRCHENGEMEINDE HEILIGE FAMILIE
Pfarrbüro Langen: Albertus-Magnus-Platz 2, 63225 Langen, 
(Eingang Bahnstr. 60) Tel. 06103 23542
Pfarrbüro Egelsbach: Mainstr. 15, 63329 Egelsbach,
Tel. 06103 470380
Internet: www.bistummainz.de/region-mainlinie/pfarrei/langen
E-Mail: pfarrei.langen@bistum-mainz.de
TvA = Thomas von Aquin Langen; A.M. = Albertus Magnus 
Langen
Do ‒ Hl. Theresia vom Kinde Jesus (von Lisieux): 15 Uhr St. Josef Euch-
Feier, anschl. „Kaffee & Tee“; Sa: 17:30 Uhr Maria Königin Euch-Feier 
zum Erntedankfest
Sonntag, 04. Oktober 2026 – 27. Sonntag im Jahreskreis ‒ 
Erntedanksonntag
9 Uhr St. Josef Euch-Feier zum Erntedankfest; 16:30 Uhr Maria Königin 
Euch-Feier in spanischer Sprache, anschl. Kaffeetrinken
Mi – Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz – Maria Königin: 17:45 Uhr 
Rosenkranzandacht; 18:30 Uhr Euch-Feier, anschl. Anbetung

WEITERSTADT
EVANG. LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT WEITERSTADT
Aktuelle Infos unter https://www.elkg.de
Tel.: 06151 6677896 oder E-Mail: kontakt@elkg.de
Sonntag, 04. Oktober 2026
10 Uhr Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst

SUDOKU-RÄTSEL

Es wird 
herbstlich

Erzhausen (uh). ... bei Klei-
dung und mehr Erzhausen. Wir 
motten den Sommer ein und 
starten in die Wintersaison. Ab 
dem 5. Oktober nehmen wir 
wieder Winterkleidung an. Bitte 
keine Sommerware mehr!

Kleidung und mehr Erzhausen
Hauptstraße  101
Mo 10-12 und 15-18 Uhr 
Mi 10-14 Uhr

Haltestelle 
Gräfenhausen 

verlegt
Weiterstadt (cf). Aufgrund 

der Kerb und anschließenden 
Bauarbeiten in Gräfenhausen 
fahren die Busse der Linie WE1 
von Montag (28.) bis einschließ-
lich Dienstag (6. Oktober) eine 
Umleitung.

Die Haltestelle „Postplatz“ 
wird in diesem Zeitraum verlegt.

Plaudern, lachen,
Sprachen entdecken! 

Wir-in-Erzhausen 
Erzhausen (ew). Nie! Nu ook 

met Plattdüütsch! Neu: Jetzt 
wird auch Platt geschnackt!

Lust auf nette Menschen, gute 
Gespräche und ein bisschen 
Sprachvergnügen? Dann komm 
zur Off enen Plauderstunde von 
Wir-in-Erzhausen!

Seit 2024 treff en sich hier 
Menschen, die gerne Sprachen 
sprechen, auff rischen oder ein-
fach einmal ausprobieren möch-
ten. Und jetzt bekommt Runde 
Verstärkung: Plattdüütsch ist 
neu dabei! Dafür freuen wir 
uns besonders über weitere 
Plattdeutsch-Sprecherinnen 
und -Sprecher.

Gesprochen wird – je nach-
dem, wer dabei ist – auf:

Englisch, Französisch, Italie-
nisch, Spanisch, Portugiesisch, 
Niederländisch, Plattdeutsch 
und natürlich Deutsch.

Dabei gilt: Perfekte Sprach-

kenntnisse sind absolut nicht 
erforderlich! Hauptsache, man 
hat Freude am Plaudern und 
Lust auf Begegnungen.

Die Teilnahme ist kostenlos. 
Im Café bezahlt jede/r nur den 
eigenen Verzehr. Eine kurze 
Anmeldung genügt: epost@
wir-in-erzhausen.de

Also: Komm vorbei, schnack 
mit, lern neue Leute kennen – 
und wer weiß, vielleicht findest 
du sogar eine neue Lieblings-
sprache!

Wir freuen uns auf dich!

Nächster Termin:

6. Oktober
10:00–12:00 Uhr

Café Schee im
Marie-Juchacz-Haus, 
Erzhausen

Fertigstellung von Reisepässen
Der Einwohnerschaft wird hiermit bekannt gegeben, dass die in der 
Zeit            
vom 31.08.2026 bis 11.09.2026
beantragten Reisepässe bei unserer Verwal-tung, Zimmer 02, wäh-
rend der üblichen Sprechzeiten zur Abholung bereitliegen. Die ab-
gelaufenen Reisepässe sind bei der Abho-lung mitzubringen. Sollte 
der Antragsteller nicht persönlich vorstellig werden können, ist dem 
Abholer eine Vollmacht auszustellen.

Erzhausen, den 28.09.2026

gez.
- Lange -
(Bürgermeisterin)

Kinder- und Jugendparlament Erzhausen –
Einladung zur 36. Sitzung

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden 
Levin Schwalm; Feststellung der Beschlussfähigkeit und ggf. Ein-
wendungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung.

2. Vorbereitung auf die Wahlen des Kinder- und Jugendparlaments 
im März 2027

3. Gestaltung des Partyraums im Jugendzentrum am Sonntag, 25. 
Oktober 2026

4. Mitteilungen und Anfragen

36. Sitzung des KiJuPa
Wann: Mittwoch, der 30.09.2026
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Ort: im Rathaus, Rodenseestr. 3, (Seniorentreff)

Vollsperrung K 167
In der Zeit vom 03.10. ‒ 17.10.2026 führt Hessen Mobil den 2. Bauab-
schnitt „Deckensanierung der K 167“ durch. 

Aufgrund dessen wird der Kreuzungsbereich Südliche Ringstraße /
K 167 bis zur Gemarkungsgrenze Erzhausen voll gesperrt. Nachste-
hende Einschränkungen sind damit verbunden:
- In dieser Phase ist keine Zufahrt von der K 167 in die Südliche 
Ringstraße möglich.
- Überörtliche Umleitung: Der Verkehr aus Richtung Darmstadt/
Weiterstadt wird über Wixhausen bzw. Arheilgen auf die B 3 in Rich-
tung K 167 Erzhausen geführt.
- Innerörtliche Umleitung: Erfolgt über die K 167 (Bahnstraße) und 
die Annastraße in Richtung Gewerbegebiet „Am Ohlenberg“.

Der parallel verlaufende Fuß-/Radweg entlang der K 167 ist hiervon 
nicht betroffen.

Wichtiger Hinweis zum ÖPNV/Busverkehr: 
Die Linie WE1 fährt ab Montag, den 05.10.2026 (Betriebsbeginn) bis 
Sams-tag, den 17.10.2026 (Betriebsende) von Gräfenhausen kom-
mend nach Wixhausen zum Bahnhof (Umstieg auf S-Bahn) und 
setzt dort in der Gegenrichtung wieder ein. 
In Erzhausen entfallen die Haltestellen Bahnhof, Langener Straße, 
Hessenplatz, Lessingstraße und Am Ohlenberg. Fahrgäste in Erz-
hausen werden gebeten in dieser Zeit die S-Bahn am Bahnhof als 
Ersatz zu nutzen. Zusätzlich können die Haltestellen Hessenwald-
schule und Sportplatz nicht bedient werden.

Wir bitten alle Betroffenen um Ihr Verständnis.

Erzhausen, den 28.09.2026

gez.
- Lange -
(Die Bürgermeisterin als Straßenverkehrsbehörde)

Klimawandel im Sport
Wie der Klimawandel unseren Sport verändert und wie

wir uns vorbereiten können – 2. Erzhäuser Klimatage 2026
Erzhausen (ad). Für Sport-

treibende war der diesjährige 
Sommer sicherlich eine her-
ausfordernde Erfahrung. Die 
langanhaltende Hitze und Tem-
peraturrekorde führten zu Ver-
schiebung von Trainingszeiten 
und Wettkampfterminen oder 
sogar zu Terminabsagen. Auch 
wenn dies sicherlich für Frust 
sorgte, sind solche Entschei-
dungen und Anpassungen der 
Trainings- und Wettkampfpla-
nung aus gesundheitlicher Sicht 
wichtig. 

Prof. Dr. Sven Schneider der 
Medizinischen Fakultät Mann-
heim referierte im Rahmen der 
zweiten Erzhäuser Klimatage 
eindrücklich zu „Klimawandel 
und Sport“ und „Wie der Klima-
wandel unseren Sport verändert 
und wie wir uns vorbereiten 
können“. Dabei vermittelte er 
einen umfassenden Überblick 
und legte besonderen Wert 
auf konstruktive Lösungs- und 
Handlungsvorschläge.

Extremwettereignisse wie 
Hitze und Starkregen werden 
infolge des Klimawandels vo-
raussichtlich an Intensität und 
Häufigkeit zunehmen und da-

durch unseren Sportalltag maß-
geblich beeinflussen. Daher gilt 
es sich beispielsweise vor De-
hydrierung, Sonnenbrand oder 
Hitzeschlag zu schützen. Dabei 
kann jede und jeder Einzelne 
Verantwortung übernehmen 
und präventive Maßnahmen 
ergreifen, etwa regelmäßige 
Trinkpausen einzuplanen und 
auf eine ausreichende Mine-
ralstoff zufuhr zu achten, um 
den schweißbedingten Verlust 
auszugleichen. Auch das Tra-
gen einer Kopfbedeckung und 
langer Sportbekleidung sowie 
das regelmäßige auftragen von 
Sonnencreme sind wichtig, da 
das Schwitzen einen erhöhten 
Bedarf an UV-Schutz stellt. 

Durch die veränderten Witte-
rungsverhältnisse breiten sich 
zudem Zecken und Stechmü-
cken weiter aus. Auch hiergegen 
helfen lange und helle Kleidung 
sowie Schutzsprays.

Allerdings können auch Ver-
bände und Vereine Maßnahmen 
ergreifen, um den Folgen des 
Klimawandels zu begegnen. 
Hierzu zählen organisatorische 
Anpassungen, beispielsweise 
die bereits erwähnten Ver-
schiebung von Trainingszei-

ten und Wettkampfterminen. 
Außerdem ist es sinnvoll, im 
Vorfeld der Sommermonate 
Regelwerke für zu erwartende 
Extremwetterszenarien zu er-
arbeiten. Vorreiter sind hierfür 
unter anderem Australien und 
USA, da in diesen Ländern feste 
Regelwerke mit Handlungsleit-
fäden für verschiedene Tempe-
raturgrenzwerte vorliegen, an 
die sich alle Beteiligten halten. 
Neben Hitze sollten jedoch 
auch Starkregenereignisse oder 
Gewitter berücksichtigt und in 
die Vorbereitungen einbezogen 
werden. Durch frühzeitige Infor-
mationen kann gegebenenfalls 
im Vorfeld eine Anpassung 
eingeplant oder spontan auf 
die Lage reagiert werden, da 
Starkregenereignisse oftmals 
nicht oder nur mit sehr kurzer 
Vorwarnzeit angekündigt wer-
den können.

Weitere organisatorische Maß-
nahmen wären das Aufstellen 
schattenspendender Pavillons 
für regelmäßige Trinkpausen. 
Eine sehr einfache und zugleich 
eff ektive Maßnahme besteht au-
ßerdem darin, eine Sprühflasche 
mit Wasser parat zu haben, um 
den Sportlerinnen und Sportlern 

zwischendurch eine angeneh-
me Abkühlung zu ermöglichen. 
Auch die Kampfrichterinnen 
und Kampfrichter sollten nicht 
vergessen werden. Für sie soll-
ten ebenfalls Rückzugsorte und 
Sonnenschutz zur Verfügung 
stehen. 

Gegen Hitzeschlag sind unter 
anderem auch isolierte Eisbo-
xen mit Kühlpacks hilfreich. 
Solche und zahlreiche weitere 
Tipps und Tricks hatte Prof. Dr. 
Schneider parat und bereicherte 
damit den Abend.

Wer tiefer in das Thema ein-
steigen möchte, findet auch 
nach der Veranstaltung umfang-
reiches Informationsmaterial. 
Der DOSB stellt online einen 
Musterhitzeschutzplan für den 
organisierten Sport zur Verfü-
gung und bietet darüber hinaus 
auch weitere Informations-
materialien. Einen kompakten 
Leitfaden zu Klimaanpassung 
und Sport wurde durch die Lust 
auf besser Leben gGmbH erar-
beitet; er steht ebenfalls neben 
weiteren Informationsmateriali-
en für Vereine kostenlos online 
zur Verfügung.

Busse statt Bahnen in 
den Herbstferien
Umleitungen für mehrere Linien

Darmstadt (lsa). Auch in 
diesen Herbstferien nutzt die 
HEAG mobilo die verkehrsärme-
re Zeit, um notwendige Instand-
haltungsmaßnahmen an ihrem 
Straßenbahnnetz durchzufüh-
ren. Zwischen 5. und 18. Oktober 
erneuert das Verkehrsunterneh-
men in der Frankfurter Straße 
im Kreuzungsbereich mit der 
Pallaswiesenstraße die Gleise, 

zusätzlich wird in der Rheinstra-
ße im Abschnitt zwischen Lui-
senplatz und Grafenstraße der 
Asphalt im Gleisbereich saniert. 
Aus diesem Grund werden die 
Linien 4 und 8 abschnittsweise 
durch Busse ersetzt, die Linien 
2 und 9 fahren eine Umleitung. 
Auch Buslinien werden umge-
leitet.

Polizei
Fahrzeug aufgebrochen 

Darmstadt (ots). Ein in einem 
Parkhaus am Karolinenplatz 
abgestellter Mercedes geriet in 
der Nacht zum Sonntag (27.9.) in 
das Visier von Kriminellen.

Die Täter verschaff ten sich 
gewaltsam über ein Fenster 
Zugang in den Innenraum. 

Anschließend entwendeten sie 
eine Sonnenbrille. Nach erster 
Schätzung entstand ein Scha-
den von rund 500 Euro.

Hinweise werden erbeten an 
die Kriminalpolizei in Darmstadt 
(Kommissariat 20) unter der Te-
lefonnummer 06151/969-0.
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06150 / 123 13            info@taxi-pabst.de      
0151 / 72 500 777    Inh. Anna Pabst, Erzhausen
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Ortskundlicher

Arbeitskreis Erzhausen
Latwerge

(oak/wg). In der Volksspra-
che des 19. und 20. Jahrhun-
derts steht Latwerge oft für 
Süßspeisen von zähflüssiger 
Konsistenz wie Pflaumenmus 
oder für sirupartig eingekoch-
ten Saft von Früchten. Sogar 
ältere Formen der Marmelade 
wurden als „Quetschmarme-
lade“ hergestellt. Als Electua-
rium (zu deutsch Leckmittel) 
fand die eingedickte Saft-
Honig-Zubereitung in der Me-
dizin des Mittelalters Verwen-
dung. Es handelte sich um ein 
aufzuleckendes Drogenpulver, 
dem zur Geschmacksverbes-
serung und Konservierung 
Honig zugefügt wurde. Spä-
ter wurde auch Zuckersirup 
verwendet. Zur Herstellung 
wurde ein großer Kessel mit 
Unterfeuerung benötigt, da-
mit stetig rührend die Masse 
in ihre breiige Form gebracht 
werden konnte. So einen 
Großkessel hält unser Dorf-
museum in der alten Schil-
lerschule zur Ansicht bereit. 
Rühren und schmecken Sie 
in Gedanken mit. Sie können 
sich alle Finger danach lecken.

Von damals und vielleicht 
wieder morgen berichtet euer 
Ortskundlicher Arbeitskreis.
www.oak-erzhausen.de

Polizei
Auf Bargeld 
und Handy 
abgesehen 

Darmstadt (ots). Nachdem 
sich am Freitagmittag (25.9.) 
gegen 13 Uhr ein Raub in der 
Brüder-Grimm-Straße zuge-
tragen hat, ermittelt nun die 
Kriminalpolizei.

Nach derzeitigen Erkenntnis-
sen entwendeten zwei bislang 
noch unbekannte Täter unter 
Vorhalt einer Schusswaff e und 
eines Messers, das Bargeld und 
Handy eines 22-Jährigen. Im An-
schluss flüchteten sie mitsamt 
der Beute zu Fuß in unbekann-
te Richtung. Dem Vorfall soll 
ein Treff en zwecks Kaufs von 
Laptops vorausgegangen sein, 
welches über eine Onlineplatt-
form vereinbart wurde.

Ein Tatverdächtiger soll etwa 
25 Jahre alt, etwa 1,85 bis 1,90 
Meter groß und von kräftiger 
Statur sein sowie gebräunte 
Haut haben. Zum Tatzeitpunkt 
trug er eine schwarze Daunen-
jacke mit Kapuze und eine Jog-
ginghose. Sein Komplize wird 
ebenfalls auf etwa 25 Jahre und 
eine Größe von 1,85 bis 1,90 Me-
ter geschätzt. Bekleidet war er 
mit einer Jacke, einer schwarzen 
Hose und hellen Schuhen.

Vor diesem Hintergrund fragen 
die Ermittlerinnen und Ermittler: 
Wer hat die Tat gesehen und 
kann weitere sachdienliche 
Hinweise zum Ablauf geben?

Zeugen werden gebeten, 
sich unter der Rufnummer 
06151/969-0 beim Kommissariat 
10 in Darmstadt zu melden.

... UND NEBENAN
GRÄFENHAUSEN
02.10.  I  FR
17:00 Uhr

GREWWEHEISER KERB bis zum 05.10.2026.
Wo: Kirchplatz Gräfenhausen

17.10.  I  SA
11:30 Uhr

SCHLACHTFEST vom Karnevalverein.
Wo: Dorfgemeinschaftshaus

WEITERSTADT
01.10.  I  DO
15:00 Uhr

BILDERBUCHKINO "Henri und Henriette ‒ Wir 
sind doch keine Angsthasen!".
Wo: Stadtbücherei Weiterstadt, Darmstädter-
straße 40

02.10.  I  FR
19:30 Uhr

VOLLDAMPF VORAUS ‒ EINE TRAUMREISE 
UM DIE WELT mit dem Bräuschter Shanty Chor 
e.V..
Wo: Gasthaus "Zum Adler" Georgenstraße 12

06.10.  I  DI
15:00 Uhr

HANDARBEITSTREFF "Die Stricklieseln".
Wo: Seniorentreff  im Bürgerzentrum, Cal-Ulrich-
Straße 9

07.10.  I  MI
18:300 Uhr

SCHREIBEN mit Frau Schreiber ‒ Lust, sich et-
was von der Seele zu schreiben?
Wo: Kulturbahnhof Weiterstadt Bahnhofstraße 2

ARHEILGEN
02.10.  I  FR
12:00 Uhr

STAMMTISCH VDK ARHEILGEN An der End-
haltestelle Straßenbahn besteht die Möglichkeit 
um 11:30 Uhr mit dem Auto zum Bürgerhaus zu 
kommen.
Wo: Bürgermeister-Pohl-Haus in Wixhausen,
Im Appensee 26

02.10.  I  FR
18:00 Uhr

ALLTAGSPAUSE "EINLADUNG FÜR FRAUEN 
ZUM ESSEN" Im Shalimar mit anschließendem 
Kegelabend bei der SG Arheilgen. Anmeldung 
unter alltagspause@stadtmission-arheilgen.de

07.10.  I  MI
15:00 Uhr

HANDARBEITSTREFF 
Wo: Nachbarschaftstreff , Arheilger Stadtteilverein

09.10.  I  FR
14:30 Uhr

SENIORENNACHMITTAG AWO
Wo: Nachbarschaftstreff , Arheilger Stadtteilverein

WIXHAUSEN
01.10.  I  DO
19:00 Uhr

KINO "EIN MANN NAMENS OTTO" Amerikani-
scher Remix auf den WFilm Ein Mann namens 
Otto" mit Tom Hanks in der Hauptrolle .
Wo: Begegnungsstätte DRK Aktive Senioren Wix-
hausen, Ostendstr. 27‒29.

02.10.  I  FR
12:00 Uhr

STAMMTISCH VDK ARHEILGEN An der Endhal-
testelle Straßenbahn besteht die
Möglichkeit um 11:30 Uhr mit dem Auto zum
Bürgerhaus zu kommen.
Wo: Bürgermeister-Pohl-Haus, Im Appensee 26

06.10.  I  DI
14‒16:30 Uhr

GUD STUBB Mit Kaff ee und Kuchen und Spielen.
Wo: Begegnungsstätte DRK Aktive Senioren Wix-
hausen, Ostendstr. 27‒29.

07.10.  I  MI
14:00 Uhr

RADTOUR Treff punkt vor dem Eingang ASW.
Wo: Begegnungsstätte DRK Aktive Senioren Wix-
hausen, Ostendstr. 27‒29.

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.

WAS IST LOS IM ORT
ERZHAUSEN
01.10.  I  DO
17:00 Uhr

LEBENSHELDIN ‒ SISTERHOOD „Gemeinsam 
stärker nach Krebs“. Info u. Anmeldung (kosten-
frei): lebensheldin.de/mach-mit/sisterhood
Wo: Bürgerhaus (Seniorentreff ), Rodenseestr. 5

03.10.  I  SA
11‒17:00 Uhr

KELTERFEST OGV ERZHAUSEN Rund um die 
Grillhütte in Erzhausen.
Wo: Hauptstraße 99 (Bauhof)

18.10.  I  SO
11:00 Uhr

ZUM BAYRISCHEN FRÜHSCHOPPEN mit Mit-
gliederehrung lädt der SPD-Ortsverein Erzhausen 
und AG 60 plus ein.
Wo: Bürgerhaus Erzhausen (Saal K3)

23.10.  I  FR
19:00 Uhr

"EIN ZUG FÄHRT IN DER DUNKELHEIT, DOCH 
EINE HOFFNUNG AUF DAS LICHT" Lesung und 
Gespräch mit Maryam Kishawarz, Stipendiatin 
des PEN und der Wissenschaftsstadt Darmstadt. 
Eintritt frei. 
Wo: Bücherbahnhof Erzhausen

Ski- und Snowboard-
freizeit 2027 im Zillertal

Das Warten hat ein Ende! 
Tradition verpflichtet: Im März 

(25.03. - 02.04.2027) geht es 
erneut ins Zillertal auf die Ger-
losplatte. Wir freuen uns schon 
jetzt darauf, wieder im Ju-
gendgästehaus in Hochkrimml 
einzuchecken und gemeinsam 
unvergessliche Tage zu erleben!
Unterkunft: Jugendgästehaus 
Gerlosplatte

• Teilnahmebeitrag: 969,- € 
(inkl. Unterkunft, Verpflegung, 
Skipass, Skikurs sowie Hin- und 
Rückfahrt mit dem Bus)

• Alter: Teilnehmende sollten 
zwischen 10 und 18 Jahre alt sein

• Vor Ort kann die Ausrüstung 
(Boards, Ski, Schuhe, Stöcke 
und Helme) geliehen werden; 
die Kosten hierfür sind von den 
Teilnehmern selbst zu tragen

• Die Anfahrt dieses Jahr ist 
zurzeit als Nachfahrt geplant 

(Abfahrt ca. 23.00 Uhr)
Anmeldung:
Ab Samstag, 24. Oktober 2026 
bis einschließlich Sonntag, 31. 
Oktober 2026 ist die Anmeldung 
online für unsere Ski-und Snow-
boardfreizeit möglich (nähere 
Infos hierzu folgen – auch hier 
im Anzeiger)

Ob für die Ski-Freizeit oder 
Tagesausflüge – unser Online-
Portal ist der zentrale Anlauf-
punkt für alle Angebote der 
Kinder- und Jugendförderung 
Erzhausen. 

Zögere nicht, uns bei Fragen 
zu kontaktieren. Das Freizeiten-
Team hilft gerne weiter.

Kontakt:
Tel.: 0174-3312510
Mail: freizeiten@erzhausen.de 

Deutschen Wetterdienst und 
Frau Dr. Sandra Sieber Büro 
Infrastruktur  Umwelt) und am 
Sonntag im voll besetzten Bü-
cherbahnhof den Abschluss-
vortrag „Vom Eis zur Hitze“ des 
Erzhäuser Arktikforschers Prof. 
Dr. Georg Kleinschmidt.

Am Samstag Vormittag 
wurde Erzhausen aktiv, denn 
Programmpunkt der Klimatage 
war auch der Schottertag. Über 
fünfzig Erzhäuserinnen und 
Erzhäuser entschotterten am 
Bahnhofsparkplatz Baumschei-
ben, die nun mit Pflanzerde und 
Grün neu bedeckt werden. Ein 
aktiver Beitrag zur Reduzierung 
von hitzespeicherndem Belag 
und dessen Ersatz mit küh-
lendem Grün. Wir würden uns 
freuen, wenn diese Aktion für 
die einen oder anderen Haus- 
und Grundeigentümer ein An-
lass wäre, es gleich zu tun und 
geschotterte Vorgärten durch 
Begrünung zu ersetzen. Jeder 
Quadratmeter weniger Schotter 
und mehr Grün trägt ein biss-
chen dazu bei, dass sich unser 
unmittelbares Umfeld etwas 
weniger unter der Sonnenein-
strahlung aufheizt.

Der Schotter wurde anschlie-
ßend auf dem Gelände des 
künftigen Freizeitgeländes ab-
geladen und wird dort als die 
Versickerung unterstützender 
Untergrund dienen. Damit zur 
nächsten Veranstaltung, dem 
24-Stunden-Lauf des Vereins 
FIFE – Förderinitiative für das 
Freizeitgelände e.V.. Die Veran-
staltung fand bei bestem Wetter 
zum dritten Mal statt und hat 
das Ziel, mit den Spenden- und 
Sponsorengeldern die Umset-
zung des Freizeitgeländes im 
Wesen des Sportplatzes zu 
unterstützen. Bei knappen kom-
munalen Kassen soll möglichst 
viel in Eigenleistung und durch 
freiwillige Beiträge zur Umset-
zung beigetragen werden, um 
das Budget der Gemeindekas-
se zu schonen. Seit 2018 ist das 
Freizeitgelände im Gespräch, 
seit gut einem Jahr mit den ent-
sprechenden Beschlüssen der 
gemeindlichen Gremien auch in 
der Planung und soll nach dem 
Wunsch des Fördervereins, des 
Kinder- und Jugendparlaments 
und vieler Erzhäuserinnen und 
Erzhäuser nun möglichst bald in 

Liebe Erzhäuserinnen,
liebe Erzhäuser, 

Kein Busverkehr in den 
Herbstferien – diese Nachricht 
erreichte uns am Montag. 
Hintergrund ist, dass die Kreis-
straße K 167 zwischen der Südli-
chen Ringstraße und dem Bach 
Richtung Hessenwaldschule in 
dieser Zeit saniert wird und voll 
gesperrt sein wird. Bisher sind 
wir davon ausgegangen, dass 
der Bus Erzhausen über die B3 
trotzdem anfahren wird. Als uns 
die Nachricht erreichte, haben 
wir versucht, einen der DaDi-
Liner als Bus-Ersatz in den Ort 
zu bekommen, aber auch das ist 
nicht möglich. Mit dem ÖPNV 
ist Erzhausen darum in dieser 
Zeit durch die S-Bahn ange-
schlossen, ab Wixhausen fährt 
Sie dann der Bus WE1 zu den 
gewohnten Zielen. Für alle, die 
üblicherweise die Haltestellen 
Lessingstraße oder Hessenplatz 
nutzen, ist das ein sehr weiter 
Weg. Wir haben mit unseren 
örtlichen Taxiunternehmen Kon-
takt aufgenommen und sie auf 
diese Situation hingewiesen. Die 
Unternehmen sind bereit, auch 
innerörtliche kurze Fahrten zu 
machen. Die Nummern werden 
Sie in unseren Aushangkästen 
finden. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis.

Die letzten Tage haben wie-
der gezeigt, wie aktiv die Bür-
gerschaft in Erzhausen ist. Es 
macht eine große Freude, diese 
Aktivitäten zu begleiten. Die 2. 
Erzhäuser Klimatage boten ein 
vielfältiges Programm. Herzli-
chen Dank an den Ortskund-
lichen Arbeitskreis und mein 
Team Bauen und Umwelt in der 
Technischen Verwaltung für die 
Organisation und Durchführung 
dieser Veranstaltungsreihe! Sie 
begann mit einem Vortrag von 
Prof. Dr. Schneider von der Uni-
versität Heidelberg am 17.9.2026 
im Sportheim der SVE zu der 
Anpassung von Sportveranstal-
tungen und Verhalten bei sport-
licher Betätigung mit Blick auf 
die sich verändernden klimati-
schen Bedingungen. Einen wei-
teren Vortrag gab es zum Thema 
Hitze vor Ort im Bücherbahnhof 
am 25.9.2026 mit den Referen-
tinnen Dr. Saskia Buchholz vom 

CLAUDIA LANGE
DIE BÜRGERMEISTERIN INFORMIERT

Liebe Erzhäuserinnen, Umsetzung kommen. Der Spen-
denlauf hatte mit fast 100 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern 
einen neuen Teilnehmerrekord 
und so viele gelaufene Kilometer 
wie nie zuvor. Herzlichen Dank 
an alle Teams, Spender und 
Unterstützer!

Kulturell hatte Erzhausen mit 
dem Kinder- und Jugendmusi-
cal Pizza Pizza der Bluelights 
am Sonntag vor einer Woche 
eine großartige Urauff ührung. 
Die Story war spannend, eine 
Maff ia-Geschichte mit gutem 
Ausgang, und für das Publikum 
mussten mehrfach Stühle nach-
gebracht werden. Der große 
Saal im Bürgerhaus platzte aus 
allen Nähten, und die Akteure 
inklusive Komponist und der 
Familie Watzinger wurden be-
geistert bejubelt und beklatscht. 
Am vergangenen Samstag führ-
te die Kinder- und Jugendför-
derung das Comedy-Kabarett 
Homology im Juze auf. Eine 
Vorführung, die ich gerne noch 
einmal wiederholen würde, 
damit möglichst viele, nicht nur 
Jugendliche die Gelegenheit 
bekommen, sie zu sehen.

Viele Aktive hatten sich an 
diesem Wochenende zwischen 
mehreren Veranstaltungen auf-
zuteilen, denn auch der Basar im 
Bürgerhaus fand wie gewohnt 
ausgesprochen gut vorbereitet 
und organisiert statt, und einige 
fand man mal bei dieser, mal bei 
jener Veranstaltung wieder.

Nun warten auf uns am 1. 
November in der Schillerschule 
die Buchvorstellung des neues-
ten Buches von Klaus Becker 
„Erzhausen 1945 – National-
sozialisten und Verfolgte“, ein 
sehr sensibles Thema, das von 
Klaus Becker sehr behutsam 
und sorgfältig behandelt wird. 
Im Kontrast dazu findet im Bür-
gerhaus Hometown Comedy 
von Justin Dölp und weiteren 
Comedians statt und verspricht 
wieder einen sehr unterhalt-
samen Abend. Am 3. Oktober 
veranstaltet der Obst- und 
Gartenbauverein wieder sein 
traditionelles Kelterfest an der 
Grillhütte.

Ich wünsche allen eine gute 
Woche und schöne Herbstfe-
rien,

Ihre Claudia Lange

EVENT
GEPLANT?
redaktion@printdesign24.de

Empfehlungen vom 01.10.–02.10.2026

5er-Pack Wixhäuser 100 g 1,99 €
Spinatkäse Griller 100 g 1,79 €
Fleischwurst 100 g 1,79 €
Aufschnitt 3-fach sortiert 100 g 1,99 €
Geflügel Leberwurst 
(versch. Sorten)
Geflügel Leberwurst 
(versch. Sorten)
Geflügel Leberwurst 100 g 2,89 €

Wir haben Urlaub vom
03.10.26 bis 21.10.26 !

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgerei-jung-darmstadt.de

printdesign24
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AUTOAUTO
 BRUST BRUST

Ihre Meisterwerkstatt
für alle Marken

und für alle Fälle !

Guerickeweg 3 und 6
64291 Darmstadt
Tel: 06151-3967597
Fax: 06151-370326

Professionell

Fortschrittlich

Persönlich

Hochwertig

Schnell

Preiswert

LEISTUNGSPROFIL
• Elektrik / Elektronik
• Fahrzeugdiagnose
• Stoßdämpfer
• Unfallinstandsetzung
• Auspuff /

Rußpartikelfi lterauto·brust.de

• Achsvermessung
• Anhängerkupplungen
• Licht
• HU / AU

• Karosserie
• Klimatechnik
• Reifenservice
• Glasservice

HU / AU für alle Marken und Baujahre

• Bremsen
• Ölwechsel
• Inspektion
• Abschleppdienst
• Ersatzwagen
• uvm.

Profitieren Sie von der persönlichen Betreuung, den Extras und vielen Inklusiv-Leistungen! 
Also, bei Aufbruchstimmung wählen Sie Tel. 06150/866 1450 oder verfassen eine Mail an  

querbeet.reisen@t-online.de. Weitere Infos findet man auf: www.querbeet-reisen.de

Es ist mal wieder an der Zeit  
für einen Mutausbruch.

QuerQuerBeetBeet Reisen Reisen  
Ellen Dehl-Ziorkewicz, 64390 Erzhausen, Hauptstr. 18 
12. 8. Nordschwarzwald – Freudenstadt  Berühmt ist Freudenstadt 
für den größten Marktplatz Deutschlands mit seinen Arkaden + den 
50 Wasserfontänen. Inkl. sackundiger Gästeführung im 1599 erbau-
ten Freudenstadt                                                                              € 48,50 
12.9. Romantisches Neckartal inkl. Schifffahrt auf dem gemütlich 
dahinfließenden Neckar von Heidelberg bis Neckarsteinach. Freizeit 
auch in Eberbach                                                                              € 49,50   
23.9. Schwarzwald mit Nudelmanufaktur Romantisches Teinach-Tal, 
Kloster Hirsau im Nagold-Tal und Einkehr zur Original Schwarzwälder 
Kirschtorte Inkl. Vorführung in der Nudelmanufaktur + 1x frisch ge-
kochtes Nudelgericht                                                                       € 49,50 

22.8. -24.8. Alpen - Füssen, die romantische Seele Bayerns. 2x ÜHP 
im 4*Hotel in Kempten mit Stadtführung + Käserei-Besuch mit Ver-
kostung. € 330,-EZ + € 40,- Zubuchbar: Musical Ludwig² in Füssen 
04.9.- 08.9. Dessau, das Wörlitzer Gartenreich + Wittenberg 
von ‚Mensch Martin‘ bis Bauhaus. Mit Merseburg + Gotha.                                      
                                                                        p.P. im DZ € 535,-/EZ + € 98,-
04.10.- 09.10. 6 Tage Ostsee hautnah! Wo die mächtige Han-
se florierte, erblühten einst die schönsten Städte des Ost-
seeraums. 4*Hotel in Rostock. Ausflüge: ‚Natur pur‘ in Fisch-
land-Zingst, Rügen, Erlebnis Bernstein oder Backsteingotik in 
Stralsund + Bad Doberan,         p. P. € 659,-/EZ: + € 199,- 

Man muss immer etwas haben, 
auf das man sich freut!         (Eduard Mörike)

11.10. Franken: 'Streuobstt ag/Apfelfest' mit
Schäfer, Imker, Korbfl echter, den Landfrauen,
dem örtl. OGV, dem Pomologen, von Obstanbau
bis Maulbeeren, Leckereien € 78,-
(OGV-Mitglieder aus Erzhausen + Arheilgen
reisen günsti ger)
17.10. Düsseldorf 'Franz Marc' inkl. Eintritt  +
Führung – Sonderausstellung, Freizeit € 98,-  
13.11.'Die Blauen Reiterinnen' inkl. Eintritt ,
Führung, Kaff ee/Kuchen im Opel-Bad € 88,-

15.11. Franken Besuch der Abtei Münster-
schwarzach + den Hofgarten in Würzburg € 66,- 
26.10.– 02.11. Sizilien: mit Mini-Kreuzfahrt
5*Hotel ÜHP in Cefalú direkt am Meer; geführte
Ausfl üge: nur noch auf Anfrage p.P. € 1495,-
im DZ/DK, in Einzelkabine/EZ: € + 301,-
09.1.–11.1.2027 Antwerpen: Inkl. 2x ÜHP im
4*Hotel, Stadtf ührungen Antwerpen, Mecheln,
Leuven. € 552,- / EZ: + € 99,- Opernkarten für
Andre Rieu (Sa. 10.1.27) Nur noch auf Anfrage!

Profi ti eren Sie von der persönlichen Betreuung, den Extras und vielen Inklusiv-Leistungen!
Also, bei Aufb ruchssti mmung wählen Sie Tel. 06150/866 1450 oder verfassen eine E-Mail an 

querbeet.reisen@t-online.de weitere Infos fi ndet man auf: www.querbeet-reisen.de

Comedy-Kabarett „Homologie“ 
Ein Abend für Vielfalt, Toleranz und Miteinander

Erzhausen (ma). Am Freitag, 
den 25. September 2026, fand 
in Erzhausen das Comedy-
Kabarett „Homologie“ statt. 
Mit Humor, Off enheit und einer 
guten Portion Nachdenklichkeit 
setzte sich die Veranstaltung mit 
den Themen Vielfalt, Toleranz 
und dem respektvollen Umgang 
miteinander auseinander.

Wir möchten uns herzlich bei 
allen Besucherinnen und Be-
suchern bedanken, die diesen 
besonderen Abend mit ihrer 
Teilnahme und ihrer Off enheit 
bereichert haben. Ein besonde-
rer Dank gilt auch allen, die bei 
der Vorbereitung und Durchfüh-

rung der Veranstaltung mitge-
wirkt und damit zum Gelingen 
des Abends beigetragen haben.

Ein ganz besonderer Dank 
geht an unsere Bürgermeiste-
rin für ihren Besuch und ihre 
Unterstützung. Ihre Teilnahme 
war ein schönes Zeichen für die 
Bedeutung von Vielfalt, Respekt 
und einem guten Miteinander in 
unserer Gemeinde.

Es war ein gelungener Abend, 
der nicht nur zum Lachen, son-
dern auch zum Nachdenken 
und miteinander ins Gespräch 
kommen eingeladen hat.

Das Jugendzentrum ist ein of-
fener Ort für alle Jugendlichen, 

unabhängig davon, was sie 
gerade beschäftigt oder ob sie 
Unterstützung brauchen.

Wenn ein Jugendlicher Fragen 
hat, sich unwohl fühlt, jemanden 
zum Reden braucht oder einfach 
nicht weiß, an wen er sich wen-
den kann: Wir sind da. Wir hören 
zu, begleiten und unterstützen, 
wenn es gewünscht oder not-
wendig ist. Niemand muss mit 
etwas allein bleiben. Kommt 
gerne auf uns zu, wir sind für 
euch da.

Vielen Dank an alle, die dabei 
waren! Eure Kinder-und Jugend-
förderung Erzhausen

Einladung des SPD-
Ortsvereins Erzhausen 

und der AG 60 plus

Erzhausen (hm). Wir laden 
Euch herzlich zu unserem 
Bayrischen Frühschoppen am 
Sonntag, 18. Oktober, ab 11.00 
Uhr in den kleinen Saal (K3) des 
Bürgerhaus Erzhausen ein. 

Wir freuen uns sehr, Chris-
tel Sprößler als Gastrednerin 
begrüßen zu dürfen. Sie ist 
Kreistagsbeigeordnete und 
Leiterin des Sozial- und Ju-
genddezernats des Landkrei-
ses Darmstadt-Dieburg und 
kandidiert 2027 für das Amt 
des Landrats.  Frau Sprößler 
wird einen Vortrag über die 
aktuelle Kreispolitik halten und 
im Anschluss für Fragen zur 
Verfügung stehen.  Auch die 

Hessische Ministerin für Arbeit, 
Integration, Jugend und Sozia-
les, Heike Hofmann, wird an der 
Veranstaltung teilnehmen. Da-
rüber hinaus werden wir lang-
jährige und verdiente Mitglieder 
der SPD-Erzhausen ehren. Für 
das leibliche Wohl sorgen ge-
kühlte Getränke und bayrische 
Spezialitäten. Wir freuen uns auf 
einen unterhaltsamen Vormittag 
mit Euch! 

 SPD-Ortsverein Erzhausen
Dietrich Schmidt (Vorsitzen-
der) 

   
SPD-AG 60 plus Erzhausen

Alois Reichel / Horst Müller

Erzhäuser Männerchor
gratuliert zur Silberhochzeit

Erzhausen (nor). 25 Jahre Ehe –
das muss natürlich gebührend 
gefeiert werden. So hatte sich 
René Plenert, selbst aktiver 
Sänger beim Männerchor, für 
seine Frau Ilona am 25. Sep-
tember 2026 eine besondere 
Überraschung einfallen lassen 
und den Männerchor zu einem 
Ständchen eingeladen. Dieser 
Einladung kamen die Sänger 
sehr gerne nach und präsen-
tierten dem Silberhochzeitspaar 
und den zahlreichen Gästen 
unter der Leitung von Ronald 
R. Pelger u.a. die Lieder „Die 
Rose“. „Die Antwort weiß ganz 
allein der Wind“, Down by the 
riverside und „Diana“. Dass der 
Gesang bei den Gästen gut an-
kam, zeigte der herzliche Beifall 

nach jedem Lied.
Natürlich durfte auch der 

off izielle Teil nicht fehlen. Der 
1. Vorsitzende Horst Köhres 
überbrachte den Beiden die 
herzlichsten Glückwünsche 
und überreichte der Jubilarin 
einen schönen Blumenstrauß. 
Gleichzeitig bedankte er sich 
für die Unterstützung und Ver-
bundenheit zum Männerchor. 
Besonders gewürdigt wurde die 
Bereitschaft von René Plenert, 
im Vorstand mitzuarbeiten und 
die Homepage des Vereins zu 
gestalten. Das Vereinsleben 
wird bei dem Ehepaar übrigens 
großgeschrieben, denn beide 
sind nicht nur dem Männerchor 
treu verbunden, sondern auch 
beim Karnevalsverein mit viel 

Engagement aktiv.
Nach dem musikalischen 

Teil wurde dann zur gemütli-
chen Feier übergegangen. Die 
Sänger nahmen die Einladung 
zu Speis und Trank gerne an, 
und so wurde aus der musika-
lischen Überraschung im Hof 
und Garten von René und Ilona 
Plenert ein rundum feierlicher 
und geselliger Abend, an den 
sich alle Beteiligten wohl gerne 
zurückerinnern werden.

Der Männerchor gratuliert 
dem Silberhochzeitspaar noch-
mals ganz herzlich und wünscht 
für die nächsten 25 gemeinsa-
men Jahre vor allem Gesundheit 
und viel Freude an den schönen 
Dingen des Lebens.Macht mit beim Arheilger

Weihnachtsmarkt
Traditionell am ersten Adventswochenende in & um den Goldnen Löwen

Arheilgen (gva). Weihnachten 
ist mehr als Lichter, Glühwein 
und Geschenke. Weihnachten 
bedeutet Gemeinschaft, Be-
gegnung und gemeinsam eine 
schöne Zeit zu erleben.

Genau das wollen wir, der 
Gewerbeverein Arheilgen e.V. 
mit Euch, beim Original Arheil-
ger Weihnachtsmarkt wieder 
schaff en – und dafür brauchen 
wir Euch!

Stellt euch vor: Auf dem Lö-
wenplatz steht unser großer, 
festlich geschmückter Tannen-
baum. Rundherum reihen sich 
kleine, gemütliche Hütten an-
einander. Es duftet nach Weih-
nachten und überall warten 
leckere Köstlichkeiten, die von 
unseren Vereinen und aus der 
nahen Umgebung mit viel Herz 
angeboten werden.

Und gleich nebenan öff net sich 

die Tür zum Löwensaal: Dort 
erwartet die Besucherinnen 
und Besucher eine bunte Weih-
nachtswelt mit vielen kleinen 
Verkaufsständen – kreativ, köst-
lich, künstlerisch, handgemacht 
und beeindruckend. Dinge, die 
man nicht einfach im Vorbeige-
hen oder im Internet bestellt, 
sondern entdeckt, bestaunt 
und am liebsten gleich mit nach 
Hause nimmt.

Genau hier kommt ihr ins Spiel!
Ihr habt etwas Besonderes 

anzubieten? Ihr seid kreativ, 
stellt schöne Dinge her, habt 
ein tolles kulinarisches Angebot 
oder möchtet eure Arbeit und 
euer Können zeigen? Oder ihr 
möchtet Euch aktiv einbringen 
mit einer Mitmach-Aktion wie 
Lebkuchen bemalen, Weih-
nachtssterne basteln oder 
einem musikalischen Auftritt? 

Dann macht mit und schreibt 
an event@gewerbeverein-
arheilgen.de

Der Arheilger Weihnachts-
markt lebt von der Vielfalt 
seiner Aussteller. Jeder Stand 
ist anders, jede Idee einzigar-
tig – und genau das macht den 
Markt so besonders. Lasst uns 
gemeinsam einen Weihnachts-
markt gestalten, der Arheilgen 
zum Leuchten bringt, Menschen 
zusammenführt und bei Groß 
und Klein für leuchtende Augen 
sorgt.

Der Original Arheilger Weih-
nachtsmarkt

27.‒29. November 2026
Freitag 18‒20 Uhr, Samstag 

& Sonntag 13‒19 Uhr
(um den Goldnen Löwen län-

ger geö� net)
Gewerbeverein Arheilgen e.V.

(Kooperationspartner Merck)

Erneuerung
Fahrbahn

Erzhausen (mk). Aufgrund 
einer Deckensanierung auf der 
K167 im 2. Bauabschnitt fährt 
die Linie WE1 in den hessischen 
Herbstferien ab Montag, den 
05.10.2026 (Betriebsbeginn) bis 
Samstag, den 17.10.2026 (Be-
triebsende) von Gräfenhausen 
kommend nach Wixhausen zum 
Bahnhof (Umstieg auf S-Bahn) 
und setzt dort in der Gegenrich-
tung wieder ein. 

In Erzhausen entfallen die 
Haltestellen Bahnhof, Lange-
ner Straße, Hessenplatz, Les-
singstraße und Am Ohlenberg. 
Fahrgäste in Erzhausen werden 
gebeten in dieser Zeit die S-
Bahn am Bahnhof als Ersatz zu 
nutzen. 

Zusätzlich können die Hal-
testellen Hessenwaldschule 
und Sportplatz nicht bedient 
werden. 

Bauarbeiten Arheilger 
Straße, Ecke Alsfelder

Darmstadt (ac). Ab Montag, 
5. Oktober 2026, starten Bau-
arbeiten für den Ausbau des 
Fernwärmenetzes der ENTEGA 
in Darmstadt. Gearbeitet wird 
in der Arheilger Straße / Ecke 
Alsfelder Straße auf Höhe des 
Kreisels zum Parkplatz des 
Nordbads hin. Der Verkehr 
wird mittels Umleitung an dem 

Bereich vorbei geleitet. Die Bau-
stelle dauert voraussichtlich bis 
16. Oktober 2026.

Über Versorgungsstörungen 
und Behinderungen durch 
Baustellen wird unter anderem 
auf www.e-netz-suedhessen.de 
informiert.

Heimat
im Herzen.
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Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de

Am Dienstag, 6. Oktober 2026 

ab 17:00  in der „Kinderscheune“

im Hinterhof der Hauptstraße 10 

in Erzhausen

Einladung zum 

Austauschtreffen Inklusion

Erzhausen 1945
Nationalsozialisten und Verfolgte:
Buchvorstellung mit Klaus Becker

Erzhausen (kb). Ein (gekürz-
ter) Auszug aus Klaus Beckers 
Buch, über das am Donners-
tag 01.10.2026, 19 Uhr, im Café 
Schee, Kiefernweg 30 in Erzhau-
sen gesprochen werden wird: 

Schlägen und Demütigungen 
ausgesetzt, seiner Freiheit be-
raubt – der Erzhäuser Sozialde-
mokrat Jakob Zissel widersetzte 
sich dem Nazi-Regime. 

Jakob Zissel, geboren am 23. 
Januar 1891, lebte mit seiner 
Familie zunächst in der Bahn-
straße 76 und ab 1946 in Frank-
furt-Riederwald. Als gelernter 
Maschinenschlosser arbeitete 
er bei der Reichsbahn. Seit 1912 
war er politisch in der SPD aktiv 
und engagierte sich außerdem 
im Reichsbanner Schwarz-Rot-
Gold und in der Eisernen Front. 
Wegen seiner Gegnerschaft 
zum Nationalsozialismus wur-
de er mehrfach verfolgt und 
inhaftiert.

Am 9. März 1933 wurde Zissel 
nach einer Haussuchung durch 
den SA-Sturmführer Gustav 
Baum verhaftet. Ihm wurde 
vorgeworfen, eine „hetzerische“ 
Grabrede gehalten zu haben. 
Nachdem sich die Anschuldi-
gung als falsch erwiesen hatte, 
wurde er nach zwei Wochen 
freigelassen. Kurz darauf erfolg-

te eine erneute Verhaftung we-
gen eines angeblich antinatio-
nalsozialistischen Sprechchors. 
Auch dieser Vorwurf konnte 
widerlegt werden. Gleichzeitig 
verlor Zissel seine Stelle bei der 
Reichsbahn.

1936 wurde Zissel erneut von 
der Gestapo verhaftet und we-
gen angeblicher Vorbereitung 
zum Hochverrat angeklagt. 1937 
verurteilte ihn das Oberlandes-
gericht Kassel zu vier Jahren 
Zuchthaus. Die Strafe verbüßte 
er unter anderem in Butzbach 
und Amberg. 1941 wurde er ent-
lassen.

Im August 1944 wurde Zissel 
im Rahmen der „Aktion Gitter“ 
erneut verhaftet und in das 
Konzentrationslager Dachau 
gebracht. Dort war er bis zum 
12. September 1944 inhaf-
tiert. Durch Misshandlungen 
während seiner Haft verlor er 
dauerhaft das Gehör auf dem 
rechten Ohr.

Nach dem Ende des NS-Re-
gimes kehrte Zissel zur Reichs-
bahn zurück. Sein Urteil von 
1937 wurde 1950 aufgehoben 
und aus dem Strafregister ge-
löscht. 1951 wurde er off iziell als 
politisch Verfolgter anerkannt 
und erhielt teilweise Entschä-
digung.

Nach seinem Umzug nach 
Frankfurt engagierte sich Zis-
sel in der Arbeiterwohlfahrt 
und wurde Hauptkassierer des 
Kreisvereins. Er setzte sich dort 
für die Unterstützung Bedürfti-
ger ein. Jakob Zissel starb am 
8. Oktober 1957 im Alter von 66 
Jahren in Frankfurt.

Buchvorstellung:
Donnertsag, der 01.10.2026
19 Uhr im Café Schee
(Kiefernweg 30, Erzhausen)

„Erzhausen 1945. Nationalso-
zialisten und Verfolgte“
Autor: Klaus Becker

Kindermusical mit
über 140 Akteuren

im Eigenheim, Egelsbach

Egelsbach (mb). Eine weitere 
Hammer-Veranstaltung erlebte 
das Egelsbacher Eigenheim nur 
1 Tag nach dem erfolgreichen „1. 
Egelsbacher Chorfestival“: Über 
140 Akteure (davon gut 120 Kin-
der und Jugendliche aus dem 
gesamten Landkreis) spielten 
am 27. September das neueste 
Oratorium aus der Feder von 
Thomas Gabriel – „10 Gebote –
die Rückkehr des verlorenen 
Codes“.

Rappelvoll war der Saal, Bür-
germeister Tobias Wilbrand und 
Landrat Oliver Quilling gaben 
sich die Ehre, und die Zuhörer 
wurde nicht enttäuscht.

Von Claus Martin liebevoll 
inszeniert zauberten die jungen 
Akteure eine Atmosphäre in den 
Raum, wie sie nur ein 120-köp-
figer Kinderchor hinbekommt!

2 „Raumfahrer“ (gespielt von 
Sandra Zabolitzki und Thomas 
Millitzer) kommen auf die Erde 
(im „Jahr 2026 nach Chef“) und 
wundern sich über die Mensch-
heit, staunen wie die Menschen 
das Zusammenleben nicht mehr 
auf die Reihe kriegen. Sie spre-
chen mit Leuten, sie beobach-
ten Szenen der Unvernunft und 

der Gewalt und händigen zum 
Schluss zwei Steintafeln, die sie 
im Orbit verlassen schwebend 
gefunden hatten, den Menschen 
aus. Darauf befinden sich 10 „ur-
alte Regeln, die ein gutes und er-
fülltes Leben ermöglichen“. Die 
Menschen nehmen diese gerne 
wieder an – und die Raumfahrer 
kehren zurück in die Ewigkeit… 
nicht ohne vorher ihre Namen 
zu nennen: Abigail und Jesaja.

Thomas Gabriel selbst saß am 
Klavier und leitete das profes-
sionelle Orchester, Tanja Buhl 
und Katja Berker übernahmen 
die musikalische Leitung und 
das Dirigat des Chores.

In Egelsbach fungierte der 
Chor DreiKlang als Gastgeber, 
stellvertretend für den Verein 
„Freundeskreis St. Gabriel 
Hainburg e.V.“, der das ganze 
Projekt auf die Beine gestellt 
und für eine solide Finanzierung 
gesorgt hatte.

Weitere Auff ührungen des 
Stückes sind für Februar 2027 
in Off enbach (27.2.) und Urbe-
rach (28.2.) geplant – es lohnt 
sich also, diese Termine schon 
einmal vorzumerken.

Spielenachmittag für 
Frau und Mann

Erzhausen (hs). Unser 
nächster Spielenachmittag 
findet wieder am Mittwoch  7. 
Oktober 2026 um 14.00 Uhr im 
Seniorentreff  im Erdgeschoss 
des Rathauses statt. Ob Rom-
mee, Canasta, Skat, Doppelkopf 
oder diverse andere Spiele, den 
Wünschen wird (nahezu  immer) 
Rechnung getragen. 

Weitere Mitspieler und Mit-
spielerinnen sind uns stets 
willkommen, wir  erwarten 
wieder einen lustigen und ver-
gnüglichen Spielenachmittag.  
Getränke etc. müssen mitge-
bracht  werden. 

Helga Staudt 06150-7569
SPD Erzhausen

Wie bei CSI? 
Einblicke in die heutige Kriminaltechnik

Darmstadt (rh). Biologische 
Spuren, insbesondere DNA-
Spuren, sind aus der polizeili-
chen Ermittlungsarbeit heute 
nicht mehr wegzudenken. Doch 
wie funktioniert die Analyse jen-
seits der TV-Serien wirklich?

Stefanie Grethe, Leiterin 
des Dezernats Biologie/DNA-
Analytik am Landeskriminalamt 
Rheinland-Pfalz, gibt spannen-
de Einblicke in die Arbeit eines 
kriminaltechnischen Instituts. 
Sie stellt die aktuell angewand-
ten Untersuchungsmethoden 
vor, zeigt anschauliche Fallbei-
spiele und erläutert die Möglich-
keiten wie auch die Grenzen der 
Analytik.

Der Vortrag vermittelt ein rea-
listisches Bild der forensischen 
Biologie – von der Spurensiche-
rung über die Analyse bis hin 
zur praktischen Anwendung im 
Ermittlungsalltag.

Veranstaltung:
Mittwoch,
der 21.10.2026

Beginn: 18:00 Uhr (Einlass: 
17:30 Uhr), Ende: 19:30 Uhr

Ort: Hessisches Landes-
museum Darmstadt, Frie-
densplatz

Eintritt: kostenfrei

Kriminaltechnische Analytik heute. Foto: LKA Rheinland-Pfalz, Mainz.

Fledermäuse digital 
Wie KI helfen kann die Artenvielfalt

vor Ort zu sichern
Darmstadt (ss). Fledermäuse 

sind nachtaktive und heimli-
che Wesen – doch moderne 
Monitoring-Methoden machen 
ihre Welt zunehmend sicht- und 
hörbar.

In dieser Veranstaltung am 
07.10.2026 um 18:30 Uhr der 
AG Fledermausschutz beim 
NABU Kreisverband Darmstadt 
stellt Christian Müller aktuelle, 
KI-gestützte Ansätze vor, mit 
denen sich Fledermausaktivitä-
ten einfacher erfassen und aus-
werten lassen. Im Fokus stehen 
praxisnahe Methoden, die auch 
für Einsteiger:innen zugänglich 
sind und den Einstieg in die Welt 
der „Fledis“ erleichtern.

Anhand erster Ergebnisse 
aus Fledermaus-Monitoring-
Aktionen im Umfeld Darmstadts 

wird gezeigt, welche Arten wann 
und wo nachgewiesen wurden, 
wie die Daten erhoben und mit 
Hilfe künstlicher Intelligenz aus-
gewertet wurden und welche 
Erkenntnisse sich daraus für 
den lokalen Artenschutz ablei-
ten lassen.

Die Veranstaltung richtet sich 
an alle, die sich für Fledermäuse, 
moderne Monitoring-Techniken 
und konkrete Naturschutzarbeit 
in der Region interessieren.

Vortrag im Rahmen der Akti-
onswoche „Achtung Artenviel-
falt“. 

Die Veranstaltung findet im 
BUND Zentrum für Stadtnatur, 
Orangerie, Klappacher Strasse 
27 statt. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Auf den Spuren von
Emil & Co.

Neues aus der Bücherei
Erzhausen (gn). Emil ist los – 

und Kästner gleich mit! Passend 
zum aktuellen Kinostart von 
Erich Kästners Klassiker „Emil 
und die Detektive“ lädt die Ge-
meindebücherei dazu ein, den 
beliebten Kinderbuchautor auch 
zwischen zwei Buchdeckeln 
wiederzuentdecken.

Direkt im Eingangsbereich 
wartet im herbstlich dekorierten 
Foyer ein Aktionstisch mit den 
wichtigsten Kinderbuchklassi-
kern von Erich Kästner. Hier ist 
für kleine und große Kästner-
Fans einiges dabei.

Also: Filmvorfreude schnap-
pen, Buch ausleihen und abtau-
chen in Kästners wunderbare 
Welt! Wir freuen uns auf euren 
Besuch!

Gemeindebücherei Erzhausen 
Bahnstraße 194
Tel: 06150 – 9767190
buecherei@erzhausen.de

Öff nungszeiten: Onleihe 24/7

Auch während der Herbstfe-
rien!
Montag 15 Uhr – 18.30 Uhr
Dienstag 15 Uhr – 19 Uhr
Mittwoch 15 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag 10 Uhr – 12 Uhr

Foto: Erzhausen, io.

Anfragen an
redaktion@printdesign24.de
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Wenn der Gehweg 55 Grad heiß wird
Erzhausen und die neue Klima-Routine – Klimatage mit der Veranstaltung „Hitze vor Ort“

Erzhausen (gk). 43,6 Grad im 
Schatten, gemessen mit einem 
einfachen Thermometer auf der 
Bahnstraße – mit dieser Zahl 
begann im Bücherbahnhof die 
2. Veranstaltung der Erzhäuser 
Klimatage, und sie markierte zu-
gleich einen klaren Standpunkt, 
der sich durch den ganzen 
Abend zog: Die Frage ist nicht 
mehr, ob gehandelt werden 
muss. Die Frage ist, wie. Von 
der globalen Absichtserklärung 
zur kommunalen Detailarbeit, 
bis zur Frage, welche Pflanzen 
auf welchem Schulhof stehen, 
davon handelt dieser Bericht. 
Klima-Resilienz – umgangs-
sprachlich die Klima-“Fitness“ 
- so ließe sich der Grundtenor 
des Abends zusammenfassen, 
funktioniert nicht als nachträg-
lich aufgesetztes Extra. Sie 
muss zur Gewohnheit werden, 
zu etwas, das man mitdenkt, so 
wie man beim Hausbau selbst-
verständlich an die Statik denkt. 
Man könnte auch sagen: Sie 
muss zur zweiten Natur werden, 
in der Verwaltung, im Haushalt 
der Gemeinde, im Kopf jedes 
Einzelnen.

Die Planungsgruppe der 
Klimatage mit Mareike Hillich 
und Meike Malter von der Ge-
meinde Erzhausen und Gerhard 
Kraft vom Ortskundlichen Ar-
beitskreis konnten auch Hans 
Schmidt als Vordenker und die 
Schirmherrin Bürgermeisterin 
Claudia Lange begrüßen. Frau 
Lange schlug den Bogen zur 
ersten Veranstaltung „Sport und 
Klimawandel“ eine Woche zuvor 
im Sportheim.

Denn das dieses Mitdenken 
längst über Straßen und Vorgär-
ten hinausgeht, hatte bereits der 
Sportheim-Abend gezeigt. Sven 
Schneider, Sport- und Präven-
tionsmediziner aus Mannheim, 
erläuterte anschaulich, wie un-
mittelbar die Erwärmung selbst 
in den Vereinssport hineinwirkt: 
Wie man Trainingszeiten an 
Hitzetage anpasst, welche 
Vorkehrungen Sportstätten 
künftig brauchen und wie sich 
schon die Voraussetzungen für 
Bewegung im Freien gegenüber 
den vergangenen zehn, fünf-
zehn Jahren spürbar verändert 
haben. Wer weiterhin gesund 
Sport treiben will, muss diese 
neuen Bedingungen nicht be-
kämpfen, sondern annehmen – 
eine Haltung, die sich als roter 
Faden durch beide Abende der 
Klimatage zog: nicht abwar-
ten, bis sich die Verhältnisse 
„verschlimmbessern“, sondern 
die Rahmenbedingungen aktiv 
gestalten, ob auf dem Sportplatz 
oder auf dem Gehweg oder im 
eigenen Garten.

Die Zahlen, die sich nicht 
wegdiskutieren lassen

Den fachlichen Aufschlag des 
zweiten Abends lieferte Dr. Sas-
kia Buchholz vom Deutschen 
Wetterdienst, mittlerweile zum 
dritten Mal zu Gast in Erzhausen. 
Ihre Kurve der hessischen Tem-
peraturabweichungen seit Be-
ginn der Wetteraufzeichnungen 
1881 auf einer Präsentations-
Folie duldet keine Interpretation 
zugunsten der Entwarnung: Die 
zehn wärmsten Jahre liegen fast 
ausnahmslos nach der Jahrtau-
sendwende, und 2022, 2023 und 
2024 haben der Reihe nach die 
Rekorde des jeweiligen Vorjah-
res kassiert. Für Frankfurt zählte 
sie in diesem Sommer 39 Tage 

über 30 Grad in der Innenstadt, 
am stärker versiegelten Flugha-
fen sogar 41. Noch schärfer der 
Befund bei den „Wüstentagen“ 
über 35 Grad: 17 in der Stadt, 
18 am Flughafen – gegenüber 
ein bis vier Tagen in den Jahren 
zuvor. In Freiburg blieb es an 40 
Nächten des Sommers durch-
gehend über 20 Grad warm, 
während das Umland nur elf 
solcher Nächte verzeichnete. 
Städte, erklärte Buchholz, ver-
halten sich wie Wärmespeicher: 
Asphalt und Gebäude nehmen 
tagsüber die Sonnenenergie auf 
und geben sie nachts wieder 
ab, während sich Wiesen und 
Wälder rasch abkühlen. Der 
Unterschied zwischen Stadt 
und Umland kann dadurch bis 
zu zehn Grad betragen – und 
genau das erklärt, warum eine 
Bahnstraße in Erzhausen im 
Schatten 43 Grad misst, wäh-
rend wenige Kilometer weiter im 
Wald erträglichere Temperatu-
ren herrschen.

Damit sich Bürgerinnen und 
Bürger nicht auf Vermutungen 
verlassen müssen, verwies 
Buchholz auf zwei Werkzeuge 
des Landes Hessen: einen di-
gitalen Hitze-Atlas und einen 
Starkregen-Atlas, mit denen 
sich das eigene Risiko für die ei-
gene Straße nachschlagen lässt. 
Der Deutsche Wetterdienst geht 
mit dem sogenannten ORKA-
DE-Werkzeug noch weiter: Es 
simuliert, wohin nachts kühle 
Luft aus Wäldern und Wiesen 
abfließt und auf welchen We-
gen sie in bebaute Gebiete ge-
langen könnte – Informationen, 
die eigentlich schon seit den 
1980er-Jahren im Baugesetz-
buch verankert sind, aber bei 
jeder neuen Bauplanung erneut 
verteidigt werden müssen, so-
bald eine dieser unsichtbaren 
Frischluftbahnen zugebaut zu 
werden droht.

Wie ernst der Physiker Harald 
Lesch die Lage einschätzt, 
brachte ein Publikums-Beitrag 
auf den Punkt: Lesch nennt die 
gegenwärtige Entwicklung die 
größte Naturkatastrophe seit 
Gründung der Bundesrepublik 
und prognostiziert, künftige 
Generationen würden auf den 
Sommer 2026 als vergleichswei-
se „kühlen Sommer“ zurückbli-
cken. Wer daran zweifelt, dass 
es hier um mehr als Komfort 
geht, bekam eine Rechnung 
präsentiert, die trotz ihrer Ein-
fachheit sitzt: Rechnet man die 
für Deutschland kursierenden 

rund 16.000 hitzebedingten 
Todesfälle anteilig auf die vier 
Millionen Einwohner des Re-
gierungsbezirks Darmstadt 
herunter, kommt man auf über 
760 Menschen – Menschen, 
die in diesem einen Sommer 
in Südhessen ohne die Hitze 
vermutlich noch leben würden.

Vom Datenblatt zur Verwal-

tungsakte: wie aus Wissen 
Handeln wird

Dass Erkenntnis allein noch 
keine Resilienz schaff t, war der 
Übergang zum zweiten Teil des 
Abends, den Dr. Sieber vom 
Ingenieurbüro Infrastruktur 
und Umwelt gestaltete. Erz-
hausen ist dabei kein isolierter 
Fall, sondern eine von 22 der 
23 Kommunen im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg, die ge-
meinsam – über mehr als ein 
Jahr hinweg – ein Klimaanpas-
sungskonzept erarbeitet haben. 
Der Charme dieses gemeinsa-
men Vorgehens liegt nicht in 
der Symbolik, sondern in der 
Ökonomie: Ein Landkreis, der 
Förderanträge, Datenerhebung 
und fachliche Begleitung für 
mehrere Gemeinden bündelt, 
spart Verwaltungsaufwand, 
verbessert die Datenqualität 
und macht die Ergebnisse 
zwischen Nachbargemeinden 
vergleichbar. Was in Erzhausen 
an Wissen entsteht, kann in 
Gräfenhausen oder Weiterstadt 
weiterverwendet werden – und 
umgekehrt.

Doch ein Konzept ist nur so 

viel wert wie die Menschen, die 
es in der Verwaltung tatsächlich 
vorantreiben. Genau diese Rolle 
füllen in Erzhausen Meike Mal-
ter und Mareike Hillich aus der 
technischen Verwaltung aus: 
Sie haben aufgezeigt, welche 
Kennwerte überhaupt relevant 
sind, was zu beachten ist, und 
an dem Konzept mitgearbeitet. 
Dr. Sieber machte deutlich, dass 

Klimaanpassung dort gelingt, 
wo sie zur Querschnittsaufga-
be wird – eingebunden in Bil-
dungsarbeit, Gewerbegebiets-
entwicklung und innerörtliche 
Planung gleichermaßen, statt 
als eigenes, abgetrenntes Pro-
jekt geführt zu werden. Und sie 
braucht, so unspektakulär das 
klingt, formale Rückendeckung, 
bzw. Beauftragung durch Be-
schlüsse der Gemeindegremien. 
Guter Wille im Bauhof ersetzt 
keine dauerhaft verankerte Zu-
ständigkeit.

Grün ist keine Dekoration, 
sondern Infrastruktur

Als wirksamste Antwort auf 
die doppelte Herausforderung 
von Hitze und Starkregen kris-
tallisierte sich an diesem Abend 
eine einfache, aber konsequent 
zu Ende gedachte Idee heraus: 
Grün- und Wasserflächen sind 
keine Verschönerung, sondern 
eine funktionierende Infrastruk-
tur, die man ebenso ernst neh-
men sollte wie eine Kanalleitung. 
Bäume und Pflanzen kühlen 
ihre Umgebung durch Schatten 
und durch Verdunstung – wobei 

„Mit Wasser-Speicher-Maßnahmen wird die Vorausssetzung gescha� en aus Starkregen-Ereignissen 
für Hitzeperioden vorzusorgen.“ (Dr. Saskia Buchholz)

Verdunstung nur möglich ist, 
wenn zuvor Wasser im Boden 
gespeichert werden konnte. 
Wärmebilder aus Darmstadt 
machten den Eff ekt sichtbar 
und für jeden nachvollziehbar: 
Ein nackter Gehweg erreichte 
an einem heißen Tag knapp 55 
Grad Oberflächentemperatur, 
derselbe Weg im Schatten klei-
ner Staudenpflanzungen nur 30 
bis 36 Grad.  Wer eine Stunde 
durch die heiße Zone läuft, 
kommt erschöpft an. Noch dras-
tischer: Selbst heller Kies wird 
sehr heiß– schwarzer Kies, wie 
ihn viele Vorgärten inzwischen 
zieren, kommt auf über 80 (!) 
Grad. Der pointierte Rat an alle, 
die ihren Vorgarten trotzdem 
schottern wollen: dann wenigs-
tens hellen statt dunklen Kies, 
wobei die eigentliche Empfeh-
lung natürlich lautet, es ganz zu 
lassen und noch besser: Umbau 
zu einem naturnahen Garten.

Verknüpft wird dieses Prin-
zip mit dem Konzept der 
„Schwammstadt“: Statt Regen-
wasser so schnell wie möglich 
in die Kanalisation abzuleiten, 
wird es lokal in Mulden und Tief-
beeten zurückgehalten und ver-
sickert dort langsam. Das hilft 
doppelt – es versorgt Pflanzen 
in Trockenzeiten mit Wasser, das 
sie für ihre kühlende Verduns-

tung brauchen, und es entlastet 
die Kanäle, wenn der nächste 
Starkregen kommt. Der eigentli-
che Mehrwert grüner Lösungen 
liegt aber in ihrer Vielseitigkeit, 
wie es eine der Referentinnen an 
diesem Abend zuspitzte: Grün 
leistet Klimaanpassung, Arten-
vielfalt und Aufenthaltsqualität 
gleichzeitig – eine Klimaanlage 
kühlt nur die eigene Wohnung, 
ein SUV bringt niemandem 
etwas außer der eigenen Fah-
rerin. Der Hessenplatz kann 
Erholungsraum, Wasserspei-
cher und nächtliche Kühlbahn 
zugleich sein; die Kunst besteht 
darin, den gesamten Ort als ein 
zusammenhängendes System 
zu begreifen und nicht als An-
sammlung einzelner, unverbun-
dener Flächen. Erzhausen mit 
seinen vielen Einfamilienhäu-
sern hat dafür im Vergleich zu 
dicht zugebauten Innenstädten 
aber gute Voraussetzungen für 
eine Biotop-Vernetzung.

Verwaltung und Bürger-
schaft: eine Zweckgemein-
schaft mit Zukunft

Nachhaltiger Wandel entsteht 

selten allein durch behördliche 
Anordnung von oben. So war 
der Ortskundliche Arbeitskreis 
ursprünglich für die Pflege der 
Ortsgeschichte und den Betrieb 
des Museums gegründet wor-
den – heute treibt er mit dersel-
ben Beharrlichkeit das Thema 
Klimaschutz und Klimaanpas-
sung voran. Eine Teilnehmerin 
brachte diesen Rollenwechsel in 
einen einzigen Satz: Man küm-
mere sich ums Klima, „damit es 
eine Geschichte noch geben 
kann.“ Diese Pointe ist mehr als 
ein guter Spruch – sie beschreibt 
exakt, warum ehrenamtliche 
Strukturen und hauptamtliche 
Verwaltung einander brauchen: 
Aus der Bürgerschaft kommt 
Aufmerksamkeit und sanfte, be-
ständige Erwartung und wenn 
möglich auch Unterstützung; 
die politischen Gremien fassen 
Beschlüsse, die Verwaltung 
sorgt für die Umsetzung.

Wie konkret diese Zusammen-
arbeit aussehen kann, zeigt sich 
bereits bei der nachfolgenden 
Aktion im Rahmen der Kli-
matage: Wenn Bauhof und 
tatkräftige Erzhäuser/innen ge-
meinsam den Schotter aus den 
Baumscheiben am Bahnhofs-
Parkplatz entfernen, ist das im 
Kleinen genau das Prinzip, das 
im aktuellen Klimaanpassungs-
konzept des Landkreises emp-
fohlen wird – Verwaltung und 
Bürgerschaft, die an derselben 
Stelle gemeinsam anpacken. 
Und dabei auch gelegentlich 
etwas korrigieren, was vor 10 
Jahren klug und nachhaltig zu 
sein schien: 50 Tonnen Schotter 
um Bäume zu verteilen.

Was bleibt: das Jahrzehnt 
der belastbaren Nachbar-
schaften

Der Abend lief auf eine unbe-
queme, aber klare Erkenntnis 
hinaus: Der Umbau zu einer kli-
marobusten Gemeinde ist kein 
Luxusprojekt für gute Zeiten, 
sondern eine Notwendigkeit, die 
sich schon jetzt in Grad Celsius 
und in Todeszahlen messen 
lässt. Der Weg führt weg von 
grauer, versiegelter Fläche hin 
zu grüner, wasserspeichernder 
Infrastruktur – und weg von 
einzelnen, gut gemeinten Ak-
tionen hin zu Konzepten, die 
alle Bereiche durchziehen, vom 
Sportplatz, dem Freizeitgelände, 
dem Bahnhofsvorplatz, den Gar-
tenflächen bis zum Hessenplatz. 
Drei Entwicklungen dürften die 
kommenden Jahre prägen, auch 
für einen Ort wie Erzhausen: 
strengere Vorgaben zum Hit-
zeschutz in der Bauordnung, 
die Verbindung von begrünten 
Dächern mit Solarnutzung, 
sowie eine Finanzierung, die 
grüne Infrastruktur nicht länger 
als Sonderausgabe, sondern 
als selbstverständlichen Teil 
jeder Investition behandelt. 
Die entscheidende Frage für 
Gemeindevertretung und 
Verwaltung lautet damit nicht 
mehr, ob zusätzliches Geld für 
Klimaprojekte lockergemacht 
wird – sondern wie jede ohne-
hin anstehende Investition, vom 
Rathaus übers Freizeitgelände 
bis zur Straßensanierung, von 
vornherein klimatauglich ge-
plant wird. Diejenigen Kommu-
nen, die diese Umstellung jetzt 
vollziehen, werden in einigen 
Jahren nicht nur kühlere Straßen 
haben, sondern auch die ausge-
glichernen Haushalte.

„Mit den Folgen von Wärmebelastung muss routiniert umgegangen werden - Erzhausen muss eine 
Klima-Routine entwickeln“ (Dr. Sandra Sieber)

Vertrauen ist gut,
prüfen noch besser

Beim Autokauf mit einem Gebrauchtwagen-
Zertifikat auf Nummer sicher gehen

(djd-k). Im Jahr 2025 wech-
selten in Deutschland über 6,5 
Millionen gebrauchte Pkw den 
Besitzer. Wie können Kaufinter-
essenten beurteilen, ob das Auto 
der Wahl hält, was der Verkäufer 
verspricht? Polierter Lack und 
ein gesaugter Innenraum ver-
raten wenig über den Zustand 
der Technik. Fachleute raten 
daher zu einem unabhängigen 
Fahrzeugcheck vor dem Kauf. 
So beruht etwa das Bosch Ge-
brauchtwagenzertifikat auf einer 

softwarebasierten und herstel-
lerunabhängigen Überprüfung: 
Über die Diagnoseschnittstelle 
werden gespeicherte Daten zu 
Unfällen, möglicher Tachomani-
pulation, Fehlercodes, Servicein-
tervallen und – wichtig vor allem 
bei E-Autos – zum Batteriezu-
stand ausgelesen. Unter www.
boschcarservice.com/de etwa 
lassen sich Werkstätten in der 
Nähe für eine gründliche Fahr-
zeugüberprüfung finden.

                                       (Anzeige)

155 Jahre MGV Liederkranz
1871 Wixhausen

Jubiläumskonzert 
Wixhausen (hr). Besuchen 

Sie am 17.10.2026 um 19:00 Uhr 
ein Chorkonzert, das schon im 
Hinblick auf die diversen Mitwir-
kenden an Vielseitigkeit kaum 
zu übertreff en ist! Anlass für 
diese besondere Veranstaltung 
im Bürgermeister-Pohl-Haus in 
Wixhausen ist das halbrunde Ju-
biläum nach corona-bedingtem 
Ausfall zum 150-jährigen Beste-
hen des MGV Liederkranz 1871 
Wixhausen. Mitorganisator ist 
„VereinT für Wixhausen e.V“. 
Neben dem Liederkanz treten 

auf:  Der Frauenchor WiDa-
NoVo unter dem Dirigat von 
Daniel Breuser, der gemischte 
Chor 2002 Darmstadt e.V. „Sur-
priSing“ (Chorleiterin Janina 
Hirch), der Fleischerchor 1903 
Darmstadt (Chorleiter - wie 
beim Liederkranz - Chordirektor 
FDB Hans Kaspar Scharf) und 
der Männerchor der Germania 
Eintracht Erzhausen (Chorleiter 
Wolfgang Demmel). Das mit 
dem Liederkranz befreundete 
und über die regionalen Gren-
zen hinaus bekannte Synfoni-

sche Blasorchester der TSG 
Wixhausen unter seinem Diri-
genten Rainer Laumann wird 
die Veranstaltung eröff nen. 
Die Chöre, teils allein und in 
unterschiedlichen Zusammen-
setzungen, bieten Chorliteratur 
diverser Genre vom Volkslied 
über Songs von Interpreten wie 
Udo Jürgens, Peter Maff ey oder 
Herbert Grönemeyer u.a. sowie 
vom Shanty über Spiritual bis 
zum Pop. Der Eintritt ist frei, 
über Spenden würden wir uns 
aber sehr freuen. 

Polizei
Fahrzeug 

aufgebrochen 
Darmstadt (ots). Ein in einem 

Parkhaus am Karolinenplatz 
abgestellter Mercedes geriet in 
der Nacht zum Sonntag (27.9.) in 
das Visier von Kriminellen. Die 
Täter verschaff ten sich gewalt-
sam über ein Fenster Zugang in 
den Innenraum. Anschließend 
entwendeten sie eine Sonnen-
brille. Nach erster Schätzung 
entstand ein Schaden von rund 
500 Euro.

Hinweise werden erbeten an 
die Kriminalpolizei in Darmstadt 
(Kommissariat 20) unter der Te-
lefonnummer 06151/969-0.
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24 Stunden auf der Bahn 
Für ein Freizeitgelände für alle

Erzhausen (ds). Von Sams-
tagmittag bis Sonntagmittag 
war die Aschenbahn der SV 
Erzhausen für den 24-Stunden-
Spendenlauf geöff net. Men-
schen gingen eine Runde, liefen 
viele oder lösten sich im Team 
ab. Nach dem aktuellen, noch 
vorläufigen Stand sind 97 Teil-
nehmende in der öff entlichen 
Ergebnisliste erfasst. Gemein-
sam kamen sie auf 2.731 Runden 
– 1.092,4 Kilometer. Dazu stehen 
bislang 6.669 Euro an Spen-
denzusagen für das geplante 
Freizeitgelände.

Der Lauf hatte seinen eigenen 
Rhythmus. Während nebenan 
die Fußballspiele des SV Erzhau-
sen stattfanden, kamen auf der 
Bahn Familien, Freundeskreise, 
Einzelstarter und Mitglieder 
verschiedener SV-Abteilungen 
zusammen. Die Erzhäuser Feu-
erwehr stellte ein großes Team 
und sammelte 526 Runden. Im 
Team von Irene Brunner liefen 
25 Menschen gemeinsam, 
darunter auch Menschen mit 
Fluchterfahrung. Ihre 970 Run-
den zeigen, was möglich wird, 
wenn viele ihren Teil beitragen.

Bis gegen drei Uhr nachts war 
noch Bewegung auf der Stre-
cke. Dann wurde es ruhiger, 

aber nicht still: Zwei besonders 
Ausdauernde liefen auch durch 
die Nacht. Einer von ihnen 
war Stephan Manthey, der am 
Ende mehr als 100 Kilometer 
zurückgelegt hatte. Ab sechs 
Uhr morgens kamen die ersten 
Frühstarter hinzu. Dazwischen 
gab es Gespräche am Strecken-
rand, gegenseitiges Anfeuern 
und immer wieder jemanden, 
der noch eine Runde mitging.

Bei diesen Begegnungen ging 
es um mehr als Laufleistungen. 
Am selben Wochenende wurden 
beim Schottertag am Bahnhof 
Baumscheiben entsiegelt; der 
entfernte Schotter ist auch für 
das Freizeitgelände vorgesehen. 
Auf der Bahn wurde darüber 
gesprochen, was dort einmal 
entstehen soll: ein Ort, an dem 
Jugendliche Platz für Bewegung 
und Skaten finden, Familien 
Zeit miteinander verbringen 
und auch ältere Menschen sich 
treff en und verweilen können. 
Ein gemeinsamer Platz für Erz-
hausen, der heute noch fehlt.

Die Gemeinde Erzhausen 
und die Kaltduscher der SV 
Erzhausen haben den Lauf 
veranstaltet; die Förderinitiati-
ve Freizeitgelände Erzhausen 
unterstützt das Projekt und 

bündelt die Spenden. Dass sich 
neben Vereinen auch Familien, 
Nachbarschaften und Einzelne 
eingebracht haben, ist für uns 
das schönste Ergebnis dieser 24 
Stunden. Jede Runde war eine 
eigene Entscheidung mitzuma-
chen – zusammen ist daraus 
mehr als eine Strecke geworden.

Unser Dank gilt allen, die ge-
laufen, gegangen, organisiert, 
angefeuert oder eine Spende 
zugesagt haben. Die Ergebnis-
se und Zusagen werden noch 
abgeglichen; die genannten 
Zahlen sind deshalb vorläufig.

Wer nicht mitgelaufen ist und 
das Freizeitgelände unterstüt-
zen möchte, kann ebenfalls 
spenden.

Das Spendenkonto für den 
Lauf lautet: Gemeinschafts-
kasse DA-DI, IBAN DE86 
5085 0150 0000 5482 00. 
Als Verwendungszweck bitte 
„FAD 410112592 Spendenlauf 
(Spenden Freizeitgelände)“ 
angeben. Informationen zum 
Projekt und die aktuellen Er-
gebnisse stehen unter www.
freizeitgelaende-erzhausen.de/
spendenlauf-2026

Förderinitiative Freizeitgelän-
de Erzhausen e. V. (FiFE)

„Girls*-Fun-Day“ und „Jungen*tag“
Für Bewegung, Spaß und

Abwechslung in den Herbstferien
Darmstadt (stip). Zum „Girls*-

Fun-Day“ am 5. Oktober laden 
unter dem Motto „gemeinsam –

sportlich – großartig“ die Kin-
der- und Jugendförderung der

Wissenschaftsstadt Darm-
stadt, das stadtweite Angebot 
„Sport, Bewegung, Ernährung“ 
von Netzwerk ROPE e.V. und die 
Sportkreisjugend Darmstadt-
Dieburg Mädchen im Alter von 
8 bis 14 Jahren ein. Im Rahmen 
verschiedener Workshops 
können die Teilnehmerinnen 
Sportarten und Bewegungs-
angebote wie Ultimate Frisbee, 
die vietnamesische Kampfkunst 
Vovinam oder Cheerleading 
ausprobieren. Sportliche Vor-
erfahrungen sind nicht erfor-
derlich, im Mittelpunkt stehen 
das gemeinsame Ausprobieren,

Bewegung und Spaß.

Zum „Jungen*tag“ am 6. Ok-
tober sind Jungen zwischen 

8 und 14 Jahren eingeladen, 
Sportarten und Aktionsange-
bote kennenzulernen. Neben 
Rollstuhlbasketball und einem 
Haushaltsparcours stehen Ko-
operationsspiele und Boxtrai-
ning auf dem Programm. Die 
Stationen bieten die Möglich-
keit, Neues auszuprobieren, ei-
gene Fähigkeiten zu entdecken 
und mit anderen aktiv zu sein.

Beide Veranstaltungen finden 
in der Sporthalle des Berufs-
schulzentrums Nord (Alsfelder 
Straße 29) von jeweils 9.30 bis 
15.30 Uhr statt. Die Teilnahme 
an den Veranstaltungen ist 
kostenlos, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Mitgebracht 
werden sollten Hallenschuhe 
mit heller Sohle und Sport-
bekleidung. Für Verpflegung 
ist gesorgt. Eine vegetarische 
Mahlzeit sowie Getränke wer-
den bereitgestellt. Weitere In-

formationen sind unter kijufoe@
darmstadt.de erhältlich.

„Der ‚Girls*-Fun-Day‘ und der 
‚Jungen*tag‘ gehören seit vielen 
Jahren fest zu den Herbstferien. 
Sie stehen für Bewegung, Ge-
meinschaft und jede Menge 
Spaß und begeistern immer 
wieder viele Kinder. Ich freue 
mich, dass wir auch in diesem 
Jahr wieder zwei abwechslungs-
reiche Tage anbieten können“, 
erklärt Bürgermeisterin Barbara 
Akdeniz.

Der „Jungen*tag“ wird seit 
2004 von der AG „Jungen*arbeit“ 
organisiert. Hierbei handelt es 
sich um eine Arbeitsgemein-
schaft, bestehend aus Fachkräf-
ten der Kinder- und Jugendar-
beit der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt, des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg sowie der 
Sportkreisjugend Darmstadt-
Dieburg.

Abteilung Radsport in der Lessingschule

Hallenradsport auf dem Schulhof 

Erzhausen (jb). Am vergange-
nen Montag (28.09.26) durften 
wir als Radsportabteilung der 
SV Erzhausen ein paar Kunst-
rad-, Radball und Einräder ein-
packen und uns auf den Weg zur 
Lessingschule machen. Ziel des 
Besuches war es, den Kindern 
unsere Sportarten zu präsen-
tieren. Unsere Sportler:innen 
Alexander Heß, Michael Miski-
Oglu und Henriette Prokopp 
zeigten auf dem Schulhof ihren 
Mitschüler:innen ihr Können 
auf dem Kunstrad. Anschlie-
ßend demonstrierte Maximilian 
Prokopp den Umgang mit dem 
Ball auf dem Radballrad. Zum 
Schluss wurde von den Traine-

rinnen Elisabeth Maltzahn und 
Jessica Putzky Einradhockey 
vorgeführt. Mit dem Eishockey-
schläger passten sie sich unter 
Applaus der Schüler:innen den 
Tennisball über den Schulhof hin 
und her. Die Präsentation war 
ein voller Erfolg und wir durften 
vielen interessierten Kindern zu 
unserem Schnuppertraining am 
22.10.2026 um 18.00 Uhr in der 
Sporthalle Erzhausen einladen. 
Dort werden dann nochmal 
alle Sportarten vorgestellt und 
die Kinder können sich selbst 
auf allen Rädern ausprobieren. 
Für dieses Schnuppertraining 
sind natürlich auch alle ande-
ren Interessierten eingeladen. 

Dafür gerne Sportschuhe mit-
bringen. Eine Woche später, 
am 30.10.2026 startet dann der 
Einradkurs. Immer freitags von 
18:00 – 19:00 Uhr, kann das Ein-
radfahren in 10 Terminen erlernt 
werden. Das Alter spielt dabei 
keine Rolle und wir freuen uns 
über Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene gleichermaßen. 
Voraussetzungen gibt es keine. 
Nicht-SVE-Mitglieder:innen 
benötigen lediglich eine Zeit-
mitgliedschaft (für die genaue 
Dauer des Kurses). Bei Interesse 
gerne auf unserer Homepage 
www.sv-erzhausen.de oder auf 
Instagram: radsport_erzhausen 
vorbeischauen.

TSC Egelsbach mit „Strong Steps – 
Tanz dich stark“ auf Platz zwei

Egelsbach (te). Große Freu-
de beim Tanzsport-Club 71 
Egelsbach: Bei der Verleihung 
der „Sterne des Sports“ er-
reichte der Verein mit seinem 
Projekt„Strong Steps – Tanz 
dich stark“ den hervorragenden 
zweiten Platz. Neben der Aus-
zeichnung durfte sich der Verein 
über ein Preisgeld in Höhe von 
1.000 Euro freuen.

Zur Entgegennahme des Prei-
ses vertraten Georg Wiederhold, 
Lena Rücker, Hannah Stein und 
Friederike Stein den TSC Egels-
bach. Gemeinsam nahmen sie 
die Ehrung stellvertretend für 
alle ehrenamtlich Engagierten, 
Trainerinnen, Trainer und Mit-
glieder des Vereins entgegen.

Die „Sterne des Sports“ gel-
ten als eine der wichtigsten 
Auszeichnungen für gesell-
schaftliches Engagement von 
Sportvereinen in Deutschland. 
Vergeben werden sie von den 
Volksbanken Raiff eisenbanken 
gemeinsam mit dem Deut-
schen Olympischen Sportbund 
(DOSB). Prämiert werden 
Vereine, die mit besonderen 
Projekten über das eigentliche 
Sportangebot hinaus einen 
nachhaltigen Beitrag für die 
Gesellschaft leisten. 

Mit dem Projekt„Strong
Steps – Tanz dich stark“ hat 
der TSC Egelsbach ein inno-
vatives Angebot zur Förderung 
der mentalen Gesundheit von 
Kindern und Jugendlichen ge-

schaff en. Ausgangspunkt waren 
die Erfahrungen von Trainern 
und Eltern, die zunehmend mit 
Themen wie Leistungsdruck, 
Stress, Ängsten und mangeln-
dem Selbstvertrauen konfron-
tiert werden. Durch Workshops, 
Informationsabende, Achtsam-
keitsübungen und die gezielte 
Schulung der Trainerinnen und 
Trainer möchte der Verein junge 
Menschen stärken und ihnen 
Werkzeuge für einen gesunden 
Umgang mit den Herausforde-
rungen des Alltags vermitteln. 
Grundlage des Projekts war eine 
vereinsinterne Umfrage, in der 
die überwältigende Mehrheit 
der Teilnehmenden die Be-

deutung mentaler Gesundheit 
hervorhob. 

Die Auszeichnung würdigt 
damit nicht nur das sportliche 
Engagement des Vereins, son-
dern vor allem dessen gesell-
schaftliche Verantwortung. Der 
TSC Egelsbach zeigt eindrucks-
voll, wie Sportvereine wichtige 
Impulse für Persönlichkeitsent-
wicklung, Zusammenhalt und 
soziale Unterstützung geben 
können. Der zweite Platz bei den 
„Sternen des Sports“ ist deshalb 
Anerkennung und Ansporn zu-
gleich, den eingeschlagenen 
Weg weiterzugehen und das 
Projekt langfristig im Vereinsle-
ben zu verankern. 

Freuen sich über den 2. Platz bei den „Sternen des Sports“: Georg 
Wiederhold, Lena Rücker, Hannah Stein und Friederike Stein vom 

Tanzsport-Club 71 Egelsbach. Das Projekt „Strong Steps – Tanz 
dich stark“ wurde mit Preisgeld von 1.000 Euro ausgezeichnet.

Jetzt geht es um konkrete
Hilfe für die Betro� enen

CINDY-S
Arheilgen (or). Die Informati-

onsveranstaltung zur Flugroute 
CINDY-S am vergangenen 
Mittwoch im Bürgermeister-
Pohl-Haus in Wixhausen hat 
noch einmal deutlich gemacht, 
wie groß die Belastung und der 
Unmut vieler betroff ener Bür-
gerinnen und Bürger sind. Die 
teilweise sehr emotional ge-
führte Diskussion ist angesichts 
der für viele Menschen spürbar 
veränderten Fluglärmsituation 
nachvollziehbar.

Die CDU Arheilgen begrüßt, 
dass Oberbürgermeister Hanno 
Benz die Sorgen der Betroff enen 
klar angesprochen und gleich-
zeitig sachlich auf die Ergebnis-
se des bisherigen Monitorings 
hingewiesen hat. 

Trotz des berechtigten Unmuts 
der neu betroff enen Mitbürger 
ist klar ersichtlich, dass durch 
die Verlagerung von CINDY-S 
die Zahl der insgesamt von 
Fluglärm stark betroff enen 
Menschen in der Region deut-
lich zurückgegangen ist. Arheil-
gen und Kranichstein gehören 
zu den Gebieten, die dadurch 
entlastet wurden. Gleichzeitig 
sind insbesondere in anderen 

Bereichen neue oder stärkere 
Belastungen entstanden. Für 
die dort lebenden Menschen 
ist diese Situation real und darf 
nicht mit dem Hinweis auf eine 
positive Gesamtbilanz abgetan 
werden.

Aus Sicht der CDU Arheilgen 
muss deshalb nun der konkrete 
Schutz der zusätzlich belaste-
ten Bürgerinnen und Bürger im 
Mittelpunkt stehen. Dabei sollte 
die Diskussion nicht zu einem 
Gegeneinander der betroff e-
nen Kommunen und Stadtteile 
führen. Fluglärm lässt sich nicht 
dadurch lösen, dass Belastun-
gen lediglich gegeneinander 
ausgespielt werden.

Gefordert sind vielmehr wirk-
same Maßnahmen zur Verrin-
gerung der Belastung und zum 
Schutz der betroff enen Bevöl-
kerung. Dies ist keine parteipo-
litische Aufgabe, sondern eine 
gemeinsame Verantwortung 
aller politischen Ebenen.

Eine besondere Rolle kommt 
dabei dem Land Hessen zu. Das 
Land verfügt als Anteilseigner 
der Fraport AG über eine beson-
dere Nähe zum Betreiber des 
Frankfurter Flughafens und ist 

zugleich auf landespolitischer 
Ebene in Fragen des Fluglärm-
schutzes gefordert. Die CDU 
Arheilgen hält es deshalb für 
wichtig, dass gemeinsam mit 
den betroff enen Kommunen 
geprüft wird, welche konkreten 
Möglichkeiten für zusätzlichen 
aktiven und passiven Lärm-
schutz bestehen.

Nach mehr als einem Jahr Pro-
bebetrieb und umfangreichem 
Monitoring liegen inzwischen 
zahlreiche Daten auf dem Tisch. 
Diese sollten jetzt genutzt wer-
den, um konkrete Verbesserun-
gen für besonders belastete 
Bereiche zu erreichen.

Die CDU Arheilgen wird sich 
dafür einsetzen, dass die In-
teressen der Menschen in Ar-
heilgen ebenso berücksichtigt 
werden wie die berechtigten 
Anliegen unserer Nachbarn 
in Wixhausen und den weite-
ren betroff enen Kommunen. 
Das Ziel muss weiterhin eine 
sachliche, auf belastbaren 
Daten beruhende Diskussion 
sein – verbunden mit konkreten 
Maßnahmen dort, wo Menschen 
durch die veränderte Flugroute 
zusätzlich belastet werden.

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE74 5502 0500 0007 6052 00
BIC: BFSWDE33MNZ
dmsg@dmsg-hessen.de
www.dmsg-hessen.de

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
Landesverband Hessen e. V.

dmsg
hessen

„Ich möchte den MS-Betroffenen in Hessen helfen, mit ihrem Alltag so gut wie 
möglich klarzukommen. Wenn Sie die DMSG Hessen bei dieser wichtigen
Arbeit unterstützen wollen, freue ich mich sehr.“

Petra Gerster
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Info-Service Merck (Bandansage):

(06151) 19733
Bei weiteren Fragen:

(06151) 727000
Sicherheitsinformation unter:
www.merck.de/darmstadt

Ihr Draht zu uns

NAWAS
Nachbarschafts-
Warn-und 
Alarmsystem

Vize-Landrat Köhler
besucht Gartenschläfer-Projekt

Landkreis startet Kastenkontrolle
Erzhausen (mm). Der Land-

kreis Darmstadt-Dieburg setzt 
sein Artenschutzprojekt für den 
gefährdeten Gartenschläfer 
fort: Nach der Zusage weiterer 
Fördermittel startet die nächste 
Projektphase. Bei einem Orts-
termin in Erzhausen mit dem 
örtlichen Obst- und Gartenbau-
verein und dem Landschafts-
pflegeverband Darmstadt-Die-
burg (LPV DaDi) wurde bekannt 
gegeben: Aktuell beginnt die 
Kontrolle der Nistkästen. Fun-
de gibt es bislang noch nicht. 
Die Nachweise der Tiere sollen 
künftig systematisch ausgewer-
tet werden, um herauszufinden, 
wo Gartenschläfer im Landkreis 
vorkommen und wie sich ihre 
Lebensräume gezielt verbes-
sern lassen.

Was bereits geschehen ist

Im vergangenen Jahr ließ 
der Landkreis durch den LPV 
DaDi insgesamt 120 spezielle 
Nistkästen, sogenannte Bilch-
kästen, in Erzhausen, Griesheim, 
Pfungstadt, Mühltal, Seeheim-
Jugenheim und Alsbach-Hähn-
lein aufhängen – in Parks, auf 
Friedhöfen sowie in öff entli-
chen und privaten Gärten. Bis 
April führte der LPV DaDi dafür 
Ortstermine und Abstimmungen 
mit den Eigentümern aller rele-
vanten Standorte durch. Seither 
wurde außerdem das Netzwerk 
aus Ehrenamtlichen und kom-
munalen Akteuren weiter gefes-
tigt und ausgebaut.

Die Kästen hängen gezielt in 
der Nähe von Zufallsfunden des 
Gartenschläfers in Vogelnist-
kästen. So soll die natürliche 
Ausbreitung der Art aus dem 
Nordwesten in den Landkreis 
begleitet und unterstützt wer-
den. Gartenschläfer könnten 
weiterhin auch Vogelnistkästen 
nutzen. Das erweiterte Angebot 
an Kästen entspannt zudem die 
Konkurrenz zwischen den ver-

schiedenen Bewohnern solcher 
Kleinsthöhlen.

Gefährdete Art im Landkreis
Der nachtaktive Gartenschlä-

fer zählt zu den stark gefährde-
ten Nagetieren Deutschlands. 
Sein Verbreitungsgebiet hat 
sich innerhalb der vergange-
nen 30 Jahre nahezu halbiert. 
Zugleich trägt Deutschland 
eine besondere Verantwortung: 
Schätzungen zufolge lebt hier 
ein Anteil von 10 bis 30 Prozent 
der weltweiten Population. 
Auch im Landkreis Darmstadt-
Dieburg galt die Art lange als 
verschwunden, in den vergan-
genen Jahren gab es jedoch 
wieder Zufallsfunde.

Die Begleitung der Aus-
breitung liefert zudem eine 
Datengrundlage, die etwa in 
Bauleitplanverfahren genutzt 
werden kann. So ist bereits früh 
im Planungsprozess bekannt, 
ob Artenschutzmaßnahmen 
notwendig werden.

„Wir wollen nicht nur wis-
sen, wo der Gartenschläfer 
vorkommt, sondern auch, was 
er braucht, um bei uns dauer-
haft heimisch zu bleiben. Mit 
den neuen Daten können wir 
Schutzmaßnahmen gezielter 
planen und geeignete Lebens-
räume erhalten und verbessern“, 
sagt Vize-Landrat und Umwelt-
dezernent Lutz Köhler.

Das Projekt wird von der Un-
teren Naturschutzbehörde des 
Landkreises gemeinsam mit 
dem LPV DaDi umgesetzt und 
aus Naturschutzmitteln des 
Landes Hessen gefördert.

Die „Grüne Woche“ 2026

„Ich freue mich, dass ich die 
Grüne Woche in diesem Jahr 
schon zum fünften Mal durch-
führen darf. Dabei lerne ich inte-
ressante Betriebe und Projekte 

kennen und nehme zugleich 
die Wünsche und Anliegen mit 
Blick auf die Kreisverwaltung 
mit“, sagt Lutz Köhler. Der 
Ortstermin in Erzhausen ist 
eine von elf Stationen seiner 
diesjährigen „Grünen Woche“. 
Gemeinsam mit Vertreterinnen 
und Vertretern des örtlichen 
Obst- und Gartenbauvereins 
und des LPV DaDi informierte 
er sich am 16. September über 
das Artenschutzprojekt. Zuvor 
hatte er am 9. September das 
Weingut Lohmühle in Groß-
Umstadt besucht. Am 17. Sep-
tember folgte der Geflügelhof 
Strauß in Reinheim-Georgen-
hausen, am 21. September der 

Betrieb Wicht-Langhammer in 
Griesheim sowie der Hof Bau-
er Lipp in Weiterstadt. Am 24. 
September stehen das Tierheim 
und der Tierschutzverein Darm-
stadt und Umgebung sowie 
das Weingut Edling in Roßdorf 
auf dem Programm, am 29. 
September die Metzgerei Feld-
mann in Pfungstadt und am 30. 
September die Straußenfarm 
Tannenhof in Schaafheim. Am 
1. Oktober folgen zum Abschluss 
die Forstbetriebsgemeinschaft 
Wald- und Holzkontor in Groß-
Umstadt sowie der landwirt-
schaftliche Betrieb Mauß in 
Groß-Umstadt-Semd.

Vize-Landrat Lutz Köhler (Mitte) begutachtet gemeinsam mit dem 
1. Vorsitzenden des Landschaftspflegeverbands, Markus Henne-

mann (links), und dem stellvertretenden Geschäftsführer des LPV, 
Marius Hüther (rechts), einen Nistkasten auf dem Gelände des 

Obst- und Gartenbauvereins (OGV) Erzhausen.

Im Obstgarten Früchte die 
eingelagert werden sollen 
müssen frei von Schadstellen 
und Einstichen von Schädlin-
gen sein. Die Lager sollten mit 
Essig- oder Sodawasser gründ-
lich gereinigt werden. Dadurch 
werden die neuen Früchte nicht 
mit noch vorhandenen Krank-
heitserregern infiziert. Sobald 
die Ernte von Herbsthimbeeren 
beendet ist, sollten die Ruten 
bodennah zurückgeschnitten 
werden. Anschließend eine dün-
ne Mulchschicht ausbringen. 
Die Früchte der Hauszwetsche 
schmecken am besten, wenn sie 
am Stiel bereits etwas schrum-
peln. Die Früchte sollten so 
lange als möglich am Baum 
bleiben. Wurzelnackte Obst-
bäume können ohne Probleme 
bis zum Monatsende gepflanzt 
werden. Walnüsse aufsammeln, 
Schalenreste entfernen und die 
Nüsse vor dem Lagern gründ-
lich nachtrocknen. 

Im Gemüsegarten können 
winterharte Zwiebel- und Knob-
lauchsorten gesteckt werden. 
Zucchini und Kürbisse sollten 
unbedingt vor dem ersten Frost 
komplett geerntet werden. Wer 
Mangold anhäufelt und die Blät-
ter mit Vlies abdeckt muss nicht 
alles komplett abernten. 

Jetzt kann noch Feldsalat aus-
gesät werden eine Ernte ist nach 
vier Wochen möglich. 

Auf Flächen wo im nächsten 
Jahr Starkzehrer gepflanzt 
werden sollen, Mist oder 
Kompost einarbeiten. Die Flä-

chen anschließend mit einer 
Mulchschicht bedecken, damit 
die Nährstoff e über Winter 
nicht ausgewaschen werden. 
Gewächshausbesitzer können 
jetzt Töpfe mit Oregano, Salbei, 
Thymian, Rosmarin oder Minze 
hereinholen und zurückschnei-
den. Die Pflanzen werden zum 
Antrieb angeregt, damit man im 
Winter frische Kräuter ernten 
kann.

Im Ziergarten ist jetzt die bes-
te Pflanzzeit für Rosen. Die Sor-
tenauswahl ist zu dieser Zeit am 
größten. Die Herbstpflanzung 
bietet weitere Vorteile. Da der 
Boden noch warm ist können 
die Sträucher direkt einwurzeln 
und im Folgejahr besser gedei-
hen. Bei Lavendel die Samen-
stände stehen lassen. Nach der 
Hauptblüte die blauvioletten 
Blüten leicht zurückschneiden, 
damit der Strauch frisch durch-
treibt. Die oberen Triebe sind ein 
guter Winterschutz und freuen 
Stieglitze und andere Vögel. 
Dahlien- und Gladiolenknollen 
sowie die Rhizome des Indi-
schen Blumenrohrs spätestens 
nach dem ersten Nachtfrost 
ausgraben. Diese dann kühl und 
frostfrei überwintern. Frostemp-
findliche Kübelpflanzen wie Pas-
sionsblumen, Engelstrompeten 
und Bougainvilleen rechtzeitig 
ins Haus bringen.

Informationen des Obst- und Gartenbauvereins Erzhausen

OGV-Tipp für den Gartenmonat Oktober

Bauernregel für Oktober:
Wenn die Bienen zeitig 
verkitten, kommt bald ein 
harter Winter geritten.

Kelterfest am 3. Oktober 2026 
Erzhausen (akl). Am Samstag 

ist es soweit. Zum 13. Mal fin-
det das beliebte Kelterfest des 
Erzhäuser Vereins für Obst-, 
Haus- und Kleingärten ab 11:00 
Uhr rund um die Grillhütte am 
Bauhof Erzhausen statt.  Kom-
men Sie und freuen Sie sich auf 
ein paar gemütliche Stunden mit 
einem unterhaltsamen Rahmen-
programm. Die örtlichen Kin-
dertagesstätten werden dieses 
Jahr das Rahmenprogramm mit 
musikalischen Beiträgen gestal-
ten. Unsere kleinen Besucher 
können sich als Hersteller von 
frischem Apfelmost versuchen 
und gleich probieren. Es wird 
ein Ratespiel „Wie viel Kronkor-
ken sind im Glas“ für die Kinder 
stattfinden. Die vier besten 
Rater werden um 15.30 Uhr 
bekanntgegeben und erhalten 
einen Preis. Weitere Spielstati-
onen sind geplant. 

Ab 13:30 Uhr öff net die Kuch-
entheke. Wir sind schon ge-
spannt, welche Kreationen die 
Erzhäuser KuchenbäckerInnen 
gezaubert haben. Die Auswahl 
wird wieder sehr vielseitig sein. 
Jeder wird etwas finden. Jetzt 
schon ein großes Dankeschön 
an alle SpenderInnen.  Wenn 
Sie uns mit einer Kuchenspen-
de  noch unterstützen wollen, 
bringen Sie uns ihren Kuchen 
einfach am 3. Oktober vorbei. 

Der Zutatenzettel (Allergen-
kennzeichnung) kann auf der 
Homepage des OGV (www.
ogverzhausen.de) heruntergela-
den oder bei der Abgabe direkt 
ausgefüllt werden. 

Die Vorbereitungen sind fast 
abgeschlossen. Die Äpfel, die 
am Kelterfest zu köstlichen 
Most verarbeitet werden, wer-
den in den nächsten Tagen 
noch geerntet. Der zum Verkauf 
angebotene Apfelsaft wurde in 
den vergangenen Wochen im 
Kelterhaus in der Weihergasse 
von Joachim Küster gekeltert 
und pasteurisiert.  Angeboten 
wird in diesem Jahr wieder Ho-
nig sowie Gelee aus verschiede-
nen Früchten gewachsen in der 
Streuobstwiese und Erzhausens 

Gemarkung. Für das leibliche 
Wohl sind auch in diesem Jahr 
HelferInnen des Roten Kreuzes 
Erzhausen zuständig. 

An alle Freunde von dem 
kleinen Zorro: Die fertigen oder 
noch in Eigenarbeit zu erstellen-
den Bilchkästen können beim 
Kelterfest abgeholt werden. 
Alle sind gespannt, wie viel 
Gartenschläfer sich die neuen 
Bilchkästen als Bleibe aussu-
chen werden.

 Es fehlt nur noch schönes 
Wetter und viele Besucher, 
damit das Kelterfest wieder ein 
großer Erfolg wird.

Alle ErzhäuserInnen und Mit-
bürgerInnen aus Nah und Fern 
sind herzlichst eingeladen. 

Spiele und 
Spaß für
Kinder

Indoor-Spielplatz
bei Ev. Stadtmission 

Arheilgen
Arheilgen (nas). Für die kalte 

Jahreszeit gestalten wir einen 
Indoor-Spielplatz in unserem 
großen Gemeindesaal in der 
Römerstraße 34. 

Am 12. und 13. Oktober von 10 
– 12 und von 15 – 17 Uhr und am 
5. November und 3. Dezember 
jeweils von 15 – 17 Uhr. Herzlich 
eingeladen sind junge Familien 
mit Kindern im Alter von 0-4 
Jahren.

Es werden etliche Bobby Cars 
da sein, ein Bällebad, Spiel-
teppiche, Spielelemente zum 
Rutschen, Klettern und Wippen 
und vieles mehr. Zwischendrin 
wird es Lieder geben zum Mit-
machen und Mitsingen, eine 
biblische Geschichte und etwas 
zum Snacken.

Der Eintritt ist kostenlos, es ist 
auch keine Anmeldung erforder-
lich. Wer mag, darf gerne etwas 
spenden. An jedem Tag wird 
es immer auch eine besondere 
Aktion geben, z.B. eine Kissen-
höhle, Luftballons und auch ein 
Kreativangebot: 

Wir basteln Laternen  am 5.11. 
und möchten jetzt schon auf 
unseren Laternenumzug am 
12. November um 16:30 Uhr 
hinweisen. 

Aktuelle Infos immer auf unse-
rer Homepage: www.stadtmis-
sion-arheilgen.de. Wir freuen 
uns über jeden, der kommt 
und wünschen eine gesegnete 
Herbst- und Winterzeit. 

Ev. Stadtmission Arheilgen, 
Römerstraße 34.

Gelesen, geliked, geteilt?
Verlinkt gerne den EA.

           

johanniter.de/spenden-
stiften/anlassspenden

HOFFNUNG IN NOTLAGEN.
IHRE SPENDE HILFT! 

Jetzt spenden:

Die Johanniter sind in Deutschland
und in der Welt für die Menschen da.

Foto: Paul Hahn
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KLEINANZEIGENMARKT

IMMOBILIEN & GRUNDSTÜCKE
ENTRÜMPELN 

& ENTSORGEN
Alles rund um´s Haus

und Garten:
Fachbetrieb für:

... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pflasterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

RUND UMS HAUSVERSCHIEDENES

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein. Fachgerechte Ent-
sorgung in den entsprechen-
den Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste

Anfahrt u. Beratung kostenlos
Inh. Murat Aksoy

0163-2855212 oder 
06150-83190

E-Mail info@pro-natur.net

Elektroservice in Arheilgen 
– zuverlässig & professionell

Sie suchen einen
kompetenten Elektriker?

Wir bieten Ihnen fachgerech-
te Elektroinstallationen, Repa-
raturen, Lampenmontagen, 
E-Check, Potentialausgleichs 
Prüfungen sowie viele weitere 
Dienstleistungen rund um Ihre 
Elektroanlage – zuverlässig, 
professionell und kundenori-
entiert. Kontaktieren Sie uns:

 ☎ 01556 3189194
    � info@elektro-

schuettler.com
elektro-schuettler.com

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Malern  Verputzen  Fliesen
Tüchtiger und zuverlässiger 

Handwerker übernimmt: 
Maler- und Ausbesserungs-
arbeiten, Fliesenverlegung, 
kunstvolle Mosaikarbeiten, 

Tapezierarbeiten u. 
Schimmelentfernung.

 ☎ 0157-334 19 193

Ich biete kleine
Reparaturen rund um Ihre 
Küche und Ihren Haushalt
Erfahrener Handwerker in Kra-
nichstein, mit Schwerpunkt auf 
Küchen und Wohnmöbel bietet 
Reparaturen zum fairen Preis 
(keine Elektrogeräte). Sprechen 
Sie mich an. Es lohnt sich!
Mit freundlichen Grüßen,
Hartmut Fey

 ☎ 06151-9816203
www.dermoebelspezialist.de

Yüngül Garten- und 
Landschaftsbau

Hausmeisterservice
Gartengestaltung – Rasen- und 
Rollrasenanlagen – Pflanzungen 
und Pflege – Wege und Terrassen 
– Mauern – Treppen – Pflasterar-
beiten – Natursteinpflaster – Plat-
tenarbeiten – Baumfällarbeiten 
– Hecke schneiden – Teich- und 
Bachanlage – Zaunbau.

 ☎ 06150-8650030
Mobil 0177-5039679

info@yüngül-garten.de
www.yüngül-garten.de

In der Hahnhecke 9
64291 Darmstadt

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

STEUERN
& FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.
Christina Bassenauer 

Steuerfachwirtin 
DIN77700-zertifizierte 

Beratungsstelle 
Trinkbornstraße 21 

64291 Darmstadt-Wixhausen 
 ☎ 0 61 50 99 07 14

christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

Professionelle/r Ankauf, 
Schätzung & Auktionen

von Briefmarken, Ansichtskarten, 
Briefen, Ganzsachen, Münzen, 
Medaillen, Banknoten, Orden 
& Ehrenzeichen, historischen
Aktien, etc.!
Auch komplette Nachlässe!

BBA-Therese Weiser Nachf.
Robert Bosch-Straße 25 A

63225 Langen
www.Auktionshaus-Weiser.de

 ☎ 069-67 51 48
    � kontakt@stampmaster.de

Garten- & Landschaftsbau
„Roni“

Vertikutieren, Rasenmähen,
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 
Bepflanzungen, Hecken-, Obst- & 
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein-
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, Kleinere Reparaturen, 
Objektbetreuung &

sonstige Dienstleistungen.
Anfahrt und Beratung kostenlos.

Büro DA-Arheilgen.
 ☎ 0176-23855035

oder 06151-1547722
E-Mail: gala.roni44@gmail.com

FUSSPFLEGE
Sylvia`s Fachfußpflege

Gut lebt man auf schönen Füßen
Fachfußpflegepraxis

Sylvia Keller-Holz
Im Erlich 106

64291 Darmstadt
 ☎ 06151-6013302 oder 

0175-3612913

FAHRZEUGE

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 ☎ 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

KAUFE
MOTORRÄDER

ALLE MARKEN
ALLE MODELLE

Quad, UTV, Chopper, Endu-
ro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles an-
bieten, zahle bar.

Telefon 06158-608 69 91 
oder 0173-308 74 49

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder An-
hänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel
Unfallwagen · Baujahr km-

Stand · Zustand egal
Alles anbieten!

Telefon 06158-608 69 88 
oder 0173-308 74 49

VESPA-VESPA Suche privat 
alten Vespa-Roller, Zustand 
egal, alles anbieten. Auch Lam-
bretta, Zündapp, Honda Monkey 
u. Dax.

 ☎ 0151-19700070
    � herbst-u2@web.de

Kaufe Boote, Yachten, Jetskis
Wir kaufen Motorboote, Yach-
ten, Sportboote & Klassiker, 
Wasserskiboote oder ähnliche 
Motorboote aller Größen.

Bitte alles anbieten!
 ☎ 0173-3087449
 ☎ 06158-6086991

KFZ-ANKAUF VOM
FACHHÄNDLER –

KOMPETENT & DISKRET

Wir kaufen PKW und Trans-
porter aller Marken – auch 
mit Mängeln, Unfallschä-
den, ohne TÜV oder hoher 
Laufleistung. Kostenfreie 
Bewertung, faire Werter-
mittlung, keine Lockange-
bote. Besichtigung bei Ihnen 
vor Ort möglich, Bezahlung 
wahlweise in bar oder per 
Überweisung.

Buchholz Automobile
Mobil: 0157 72151892

Wahl-Arheilgerin sucht 
3–4-Zimmer-Eigentumswoh-
nung ab 72 m² mit Balkon oder 
Terrasse im EG oder Hochpar-
terre. In netter Nachbarschaft 
zum Selbstbezug, vorzugsweise 
in Arheilgen. Keine Maklerange-
bote erwünscht.

 ☎ b.seehaus@t-online.de

Freundlicher Hausmeister 
bietet Gartenpflege oder Woh-
nung streichen. Meine Nummer 
hilft oft beim Kummer.

 ☎ 0172-9860828

A&E Entrümpelungen 
- Wohnungsauflösungen
- Kellerentrümpelungen
- Lagerauflösungen
- Geschäftsauslösungen
- Messi Wohnungen 
Selbstverständlich besenrein 
auf Wunsch und vorheriger 
Absprache auch Endreinigung 
möglich. Tapeten und Boden-
beläge aller Art werden von 
uns ebenfalls auf Wunsch ent-
fernt. Wir Entsorgen fachge-
recht und umweltfreundlich.
Kurzfristige Termine möglich.

 ☎ 0177-3905927

STELLENMARKT

GASTRO

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

Ihr Partner im Service 
für Elektroinstallation und 

Reparatur,
Hausgeräte-Kundendienst

ATEK Kälte Klima Elektro
Gerhart-Hauptmann-Str. 38

 ☎ 06151-606810
www.atekgmbh.de

Honig vom Imker
Direktverkauf Imkerei Wesp
Römergasse 2A, Wixhausen

Ab sofort Verkauf jeden
Dienstag von 16:00–18:00 Uhr

oder nach Terminvereinbarung.
Neu: Perga/Bienenbrot

Edelkastanien und Waldhonig
 ☎ 0179-4364084

Elektro Service Opper 
E.S.O. 

Ihr Fachbetrieb für 
Elektroinstallationen

NEUER
GLASFASERANSCHLUSS?

Wir legen die Leitung vom 
Hausanschluss bis zum

Router – fachgerecht und fair.

✓ Kundendienst
✓ Klingel- & Sprechanlagen
✓ Beratung & Planung für

Alt- und Neubau

Frank Opper
Tel.: 0 61 51 / 27 86 228

Mobil: 0 170 / 23 40 625
E-Mail: es.opper@iesy.net

Frankfurter Landstraße 37
64291 Darmstadt

Handwerkservice KS
Innenausbau &

Kleinreparaturen
Zuverlässig ■ Sauber ■ Fair

Unsere Leistungen:
■ Silikonfugen erneuern
■ Tapezieren (Raufaser)
■ Malerarbeiten (weiß)
■ Bodenverlegung
   (Laminat & Vinyl)
■ Kleinreparaturen

Darmstadt ■ Arheilgen
& Umgebung
 ☎ 0173 4019995

kaloyanstalyanov@gmail.com

Alles rund ums Haus
Maler-, Tapezier-, Fliesen-
und Renovierungsarbeiten

Telefon 0174-4186370

NACHLASS
Nachlass in guten Händen

Nach dem Verlust eines Men-
schen belastet die Nachlass-
abwicklung oft zusätzlich. Als 
geprüfte Nachlasspflegerin** 
(BDN) entlaste ich Sie pro-
fessionell, bedarfsgenau und 
einfühlsam. Nutzen Sie das 
kostenfreie Erstgespräch.

Barbara Buchholzer
 ☎ 0176-76500650

www.nachlassbeistand-
buchholzer.de

AUFLÖSUNG 
SUDOKU

Dachdeckermeister hat 
Termine frei Garagen- und
Flachdachabdichtung.

 ☎ 0151 5649 5607

Abverkauf von Reißver-
schlüssen bis 50cm 1 EUR
größere 2 EUR.

der Wollkorb
Brückengasse 12
64291 Darmstadt 

 ☎ 06150 827 46

Putzstelle Zuverlässige junge 
Frau sucht Putzstelle in Darm-
stadt und Umgebung.

 ☎ 0160 632 60 17

Kleine Wohnung zum Kauf 
gesucht Wir suchen eine kleine 
Wohnung zum Kauf in Arheilgen
oder in Wixhausen, gerne 1–2
Zimmer. Auch renovierungsbe-
dürftige Wohnungen kommen 
infrage. Wir freuen uns über 
jedes passende Angebot oder 
einen Tipp aus der Nachbar-
schaft.

 ☎ 0151 21 27 21 59

Wir suchen… 
 eine Küchenhilfe (m/w/d)

 für unser freundliches Küchenteam,
 mit Erfahrung, in Vollzeit / 5-Tage-Woche oder Teilzeit,

Deutschkenntnisse erforderlich. 
Wir freuen uns auf Sie. Gerne erwarten wir Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail.

Die Sauna  I  Salina Wellness GmbH  I  Am Ohlenberg 29  I  64390 Erzhausen
Tel.: 06150 81013  I  E-Mail: bewerbung@diesauna.de  I  www.diesauna.de

Kleine Anzeige, 
großer Gewinn!

Jetzt Kleinanzeige ganz bequem 
telefonisch inserieren.

 phone-alt 06151 ‒ 78 66 888

DESIGN, REALISIERUNG, VERLAGSGESCHÄFT.

DAS GIBT EINE
ANZEIGE!
Kleinanzeige jetzt
online aufgeben.

Aus der Region. Für die Region.



10DONNERSTAG, 01. OKTOBER 2026

TRAUER

www.kaspar-bestattungen.de

Gräfenhäuser Str. 4a
64390 Erzhausen
06150 5451166

Opfer unserer Freiheit 
und Selbstbestimmung

Leserbrief
Da haben sie vorne gesessen 

und uns versucht zu erklären, 
warum wir das Opfer unserer 
Freiheit und Selbstbestimmung, 
noch dazu unserer Gesundheit 
und Lebensjahre bringen müs-
sen. Wie soll man ein Problem 
lösen, dessen Ursache bekannt 
ist, aber von vorn herein fest-
steht, dass sie nicht zur De-
batte steht? Das Problem soll 
nicht nur nicht gelöst, sondern 
sich noch verschärfen dürfen. 
Die Verteilung des Lärms auf 
Minderheiten sei richtig, weil 
nicht alle geschützt werden 
könnten. Dabei wird nicht 
einmal der Versuch gemacht 
geltendes Recht gegen die Ver-
ursacher anzuwenden. Unsere 
Not und Verzweiflung über die 
zugemuteten Bedingungen un-
seres Lebens, interessierte die 
Damen und Herren nicht. Sie 
haben  messen und rechnen 
lassen und  erklären plötzlich, 
dass es auf die Messdaten nicht 
ankommt. Das UNH führt einen 

vorher nicht gebräuchlichen 
Begriff  ein und verhindert da-
mit die Vergleichbarkeit mit der 
gesetzlich vorgeschriebenen 
Methode. Sie verfälschen Physik 
und Mathematik, Hauptsache, 
es fällt nicht auf.

Das Perfide daran ist, dass 
nur unter Umgehung und Bruch 
geltenden Rechts, Minderheiten 
gesucht werden, die die Folgen 
des nicht gelösten Problems 
zu tragen haben. Die Damen 
und Herren haben an diesem 
Abend vor allem Gläubige ge-
sucht. Sie beteiligen sich an der 
Erosion des Rechtsstaates, den 
sie für sich und ihre politischen 
Auftraggeber beanspruchen, 
uns aber grundlegende Rechte 
nehmen und den versprochenen 
minimalen Schutz nicht gewäh-
ren wollen.

Helmut Hahn
64291 Darmstadt

Wixhausen hat gesprochen – aber wer hört zu?
Stopp Cindy-S e.V. berichtet vom Infoabend in Wixhausen

und erinnert an zwei wichtige Termine im Oktober
Erzhausen (ds). Voll war es am 

23. September im Bürgermeis-
ter-Pohl-Haus in Wixhausen. 
Die Stadt Darmstadt hatte zur 
Informationsveranstaltung über 
die Flugroute CINDY-S eingela-
den. Auf dem Podium saßen un-
ter anderem Oberbürgermeister 
Hanno Benz, Umweltdezernent 
Michael Kolmer, der Vorsitzende 
der Fluglärmkommission (FLK) 
und die Fluglärmschutzbe-
auftragte des Landes Hessen. 
Eine Live-Umfrage zeigte, wie 
weit das Thema reicht: Jeder 
fünfte Gast kam gar nicht aus 
Darmstadt, sondern aus den 
Nachbarorten.

Der Abend gehörte den Wix-
häuserinnen und Wixhäusern. 
Viele schilderten sehr persön-
lich, wie sich ihr Alltag und ihre 
Nächte seit Einführung der 
Route verändert haben. Über-
zeugende Antworten bekamen 
sie nicht. Viele verließen den 
Saal vorzeitig und enttäuscht. 
Deutlicher kann sich kaum zei-
gen, wie sehr das Vertrauen in 
die zuständigen Stellen inzwi-
schen gelitten hat.

Was die Menschen erleben, 
bestätigen auch die Zahlen, die 
der FLK Mitte September vorge-
legt wurden. Durch das Wixhäu-
ser Messtor fliegen heute mehr 
als doppelt so viele Maschinen 

wie vor CINDY-S. Auch die 
lauten Überflüge in der Nacht 
haben sich mehr als verdoppelt. 
In ihren schriftlichen Antworten 
auf die Fragen der Bürgerinnen 
und Bürger räumt die Stadt 
Darmstadt inzwischen selbst 
ein, dass es am nördlichen 
Ortsrand von Wixhausen lauter 
geworden ist als unter der alten 
Route. Eine Schmerzgrenze, 
ab der die Route zurückverlegt 
würde, nennt sie nicht. Nach 
Darstellung der Stadt würden 
selbst mehr Abflüge und mehr 
Lärm nichts an ihrer Gesamtbe-
wertung ändern.

Mitreden unerwünscht?
Für viele Betroff ene entsteht 

so ein bitterer Eindruck: Die 
Stellen, die CINDY-S vorantrei-
ben, wollen von Bürgerinnen 
und Bürgern, von Anwohnern 
und von den neu vom Lärm Be-
troff enen gar nichts hören. Was 
zählt, sind Berechnungen, nicht 
das, was Menschen jede Nacht 
erleben. Egelsbach und Messel 
wurden nicht einmal in die Flug-
lärmkommission aufgenom-
men, weil sie angeblich nicht 
ausreichend betroff en sind. Die 
Botschaft an uns scheint klar: 
Eine Meinung sollen wir dazu 
gar nicht haben. Wir sehen das 
anders.

Stopp Cindy-S e.V. war mit ei-
ner Demo und einem Infostand 
vor dem Haus vertreten. Ein 
herzliches Dankeschön an Udo 
Baumann, der Stand und Auftritt 
organisiert hat, und an die vielen 
Helferinnen und Helfer aus dem 
Verein, die ihn dabei tatkräftig 
unterstützt haben. Und natürlich 
an alle, die gekommen sind und 
mitgemacht haben!

Wir sind im Gespräch – auf 
allen Ebenen

Auch nach Wixhausen führt 
der Verein seine Gespräche fort. 
Er spricht mit Mitgliedern der 
Hessischen Landesregierung, 
mit Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeistern der betroff enen 
Kommunen und mit den Gremi-
en, die über CINDY-S beraten. 
Dabei bringt er immer wieder 
dieselbe Botschaft ein: CINDY-
S verringert den Fluglärm nicht, 
sondern verschiebt ihn auf uns. 
Im Dezember will die Fluglärm-
kommission abschließend über 
die Route beraten. Bis dahin 
sorgen wir dafür, dass niemand 
sagen kann, er habe uns nicht 
gehört.

Bitte vormerken – wir brau-
chen Sie!

Infoveranstaltung der Ge-

meindevertretungen und Stopp 
Cindy-S e.V.

Wann: Donnerstag, 8. Oktober, 
Einlass 18:00 Uhr, Bühnenpro-
gramm ab 19:00 Uhr

Wo: Bürgerhaus Erzhausen, 
Rodenseestraße 5, 64390 Erz-
hausen

Gemeinsame Infoveranstal-
tung mit den Gemeindevertre-
tungen zur Flugroute CINDY-S – 
mit Fachgästen, Medienpräsenz 
und anschließendem Austausch 
für betroff ene Bürgerinnen und 
Bürger. Aktuelle Infos: www.
stopp-cindy-s.de/aktion

Aktionstag Stopp Cindy-S e.V.
Wann: Samstag, 17. Oktober, 

11:00 Uhr
Wo: B3, 64291 Darmstadt-

Wixhausen
An der B3 in Wixhausen zeigen 

wir Flagge: CINDY-S stoppen, 
Lebensqualität verteidigen!

Wer uns nicht zuhören will, 
soll uns wenigstens sehen: im 
Bürgerhaus Erzhausen und an 
der B3. Bringen Sie Nachbarn, 
Freunde und Familie mit!

Stopp Cindy-S e.V., Erzhausen
(Amtsgericht Darmstadt, VR 

85080) www.stopp-cindy-s.de
medien@stopp-cindy-s.de

LESERBRIEFE

Volles Haus, o� ene Fragen
Leserbrief

Stopp Cindy-S e.V. zieht Bilanz 
nach dem Infoabend der Stadt 
Darmstadt und lädt zum Akti-
onstag an der B3 ein.

Bis auf den letzten Platz gefüllt 
war das Bürgermeister-Pohl-
Haus am 23. September. Die 
Stadt Darmstadt hatte Bürgerin-
nen und Bürger aus Wixhausen, 
Arheilgen und Kranichstein zur 
Informationsveranstaltung über 
die Flugroute CINDY-S eingela-
den. Laut Live-Umfrage kam 
mehr als die Hälfte der Gäste 
aus Wixhausen, jeder fünfte so-
gar von außerhalb Darmstadts. 
Auf dem Podium saßen Ober-
bürgermeister Hanno Benz, 
Umweltdezernent Michael Kol-
mer, Vertreter von Öko-Institut, 
Forum Flughafen und Region 
und Fluglärmkommission (FLK) 
sowie die Fluglärmschutzbeauf-
tragte des Landes Hessen.

Viele Wixhäuserinnen und 
Wixhäuser schilderten off en und 
sehr persönlich, was sich für 
sie seit Juli 2025 verändert hat: 
unruhige Nächte, laute Tage, ein 
Alltag im Takt der Abflüge. Un-
ter ihnen waren auch zahlreiche 
Wixhäuser Mitglieder des Stopp 
Cindy-S e.V. Überzeugende Ant-
worten bekamen sie nicht. Viele 
gingen vorzeitig und enttäuscht 
nach Hause. Das Vertrauen in 
die zuständigen Stellen hat an 
diesem Abend sichtbar gelitten.

Die Zahlen geben Wixhausen 
recht

Was die Menschen berichten, 
zeigen auch die Messdaten, die 
der FLK Mitte September vorge-
legt wurden. Durch das Wixhäu-
ser Messtor fliegen heute mehr 
als doppelt so viele Maschinen 
wie vor CINDY-S, und die lauten 
Überflüge in der Nacht haben 
sich mehr als verdoppelt. In 
ihren schriftlichen Antworten 
auf die Fragen der Bürgerinnen 
und Bürger bestätigt die Stadt 
Darmstadt selbst, dass es am 
nördlichen Ortsrand von Wix-
hausen lauter ist als unter der 
alten Route. Eine Schmerzgren-
ze, ab der die Route zurückver-
legt würde, nennt sie nicht. Ein 
eigenes Gesundheitsmonitoring 
für Wixhausen gibt es ebenfalls 
nicht.

Mitreden unerwünscht?

Bei vielen Betroff enen bleibt 
ein bitterer Eindruck zurück: 
Wer CINDY-S vorantreibt, will 
von Anwohnerinnen, Anwoh-
nern und neu vom Lärm Be-
troff enen off enbar nichts hören. 
Was zählt, sind Berechnungen, 
nicht die Erfahrungen der Men-
schen vor Ort. Es scheint, als 
sollten wir zu dieser Route gar 
keine Meinung haben. Das se-
hen wir anders.

Dabei geht es uns ausdrück-

lich nicht um Wixhausen gegen 
Arheilgen. Dass Nachbarn 
gegeneinander stehen, ist die 
Folge einer Route, die Lärm ver-
schiebt, statt ihn zu verringern. 
CINDY-S betriff t außerdem 
Erzhausen, Egelsbach, Messel, 
Groß-Zimmern und viele weitere 
Orte. 

Das ist ein regionales Problem, 
und es lässt sich nicht innerhalb 
der Darmstädter Stadtgrenze 
lösen.

Darmstadt entscheidet mit – 
reden Sie mit!

Bevor Darmstadt im Dezem-
ber in der FLK über CINDY-S 
abstimmt, legt die Stadtverord-
netenversammlung die Position 
der Stadt fest. Sprechen Sie Ihre 
Stadtverordneten an und sagen 
Sie ihnen, was die Route für Sie 
bedeutet. 

Der Stopp Cindy-S e.V. führt 
seine Gespräche mit der Lan-
desregierung, mit den Bürger-
meisterinnen und Bürgermeis-
tern der betroff enen Kommunen 
und mit den zuständigen Gremi-
en weiter.

Ein herzliches Dankeschön 
an die vielen Helferinnen und 
Helfer aus dem Verein, die 
Demo und Infostand vor dem 
Bürgermeister-Pohl-Haus mög-
lich gemacht haben, und an alle, 
die gekommen sind!

Bitte vormerken!

Aktionstag Stopp Cindy-S e.V.
Wann: Samstag, 17. Oktober, 

11:00 Uhr
Wo: B3, 64291 Darmstadt-

Wixhausen
Direkt vor unserer Haustür zei-

gen wir Flagge: CINDY-S stop-
pen, Lebensqualität verteidigen!

Infoveranstaltung der Ge-
meindevertretungen und Stopp 
Cindy-S e.V.

Wann: Donnerstag, 8. Oktober, 
Einlass 18:00 Uhr, Bühnenpro-
gramm ab 19:00 Uhr

Wo: Bürgerhaus Erzhausen, 
Rodenseestraße 5, 64390 Erz-
hausen

Gemeinsame Infoveranstal-
tung zur Flugroute CINDY-S mit 
Fachgästen und anschließen-
dem Austausch. Auch Wixhäu-
serinnen und Wixhäuser sind 
herzlich willkommen. 

Aktuelle Infos: www.stopp-
cindy-s.de/aktion

Das Pohl-Haus war voll. Ma-
chen wir die B3 noch voller! 
Bringen Sie Nachbarn, Freunde 
und Familie mit.

 

Udo Baumann
64291 Darmstadt

Opfer unserer Freiheit 
und Selbstbestimmung

Leserbrief
Da haben sie vorne gesessen 

und uns versucht zu erklären, 
warum wir das Opfer unserer 
Freiheit und Selbstbestimmung, 
noch dazu unserer Gesundheit 
und Lebensjahre bringen müs-
sen. Wie soll man ein Problem 
lösen, dessen Ursache bekannt 
ist, aber von vorn herein fest-
steht, dass sie nicht zur De-
batte steht? Das Problem soll 
nicht nur nicht gelöst, sondern 
sich noch verschärfen dürfen. 
Die Verteilung des Lärms auf 
Minderheiten sei richtig, weil 
nicht alle geschützt werden 
könnten. Dabei wird nicht 
einmal der Versuch gemacht 
geltendes Recht gegen die Ver-
ursacher anzuwenden. Unsere 
Not und Verzweiflung über die 
zugemuteten Bedingungen un-
seres Lebens, interessierte die 
Damen und Herren nicht. Sie 
haben  messen und rechnen 
lassen und  erklären plötzlich, 
dass es auf die Messdaten nicht 
ankommt. Das UNH führt einen 

vorher nicht gebräuchlichen 
Begriff  ein und verhindert da-
mit die Vergleichbarkeit mit der 
gesetzlich vorgeschriebenen 
Methode. Sie verfälschen Physik 
und Mathematik, Hauptsache, 
es fällt nicht auf.

Das Perfide daran ist, dass 
nur unter Umgehung und Bruch 
geltenden Rechts, Minderheiten 
gesucht werden, die die Folgen 
des nicht gelösten Problems 
zu tragen haben. Die Damen 
und Herren haben an diesem 
Abend vor allem Gläubige ge-
sucht. Sie beteiligen sich an der 
Erosion des Rechtsstaates, den 
sie für sich und ihre politischen 
Auftraggeber beanspruchen, 
uns aber grundlegende Rechte 
nehmen und den versprochenen 
minimalen Schutz nicht gewäh-
ren wollen.

Helmut Hahn
64291 Darmstadt

Polizei

Kontrollen im Rahmen 
„Sichere Innenstadt“

Darmstadt (ots). Im Rahmen 
des Programms „Sichere Innen-
stadt“ führten Beamtinnen und 
Beamte des Polizeipräsidiums 
Südhessen, mit Unterstützung 
von Einsatzkräften der Hessi-
schen Bereitschaftspolizei, am 
Dienstag (22.9.) umfangreiche 
Personenkontrollen im Herrn-
garten sowie im umliegenden 
Bereich durch.

Zwischen 11 und 17 Uhr über-
prüften sie dabei 16 Personen 
und leiteten diverse Ermitt-
lungsverfahren ein.

Während der Kontrollen und 
anschließenden Durchsuchun-
gen stellten die Einsatzkräfte 
bei einem 41-jährigen Mann, 
neben Kokain, auch ein nach 
dem Waff engesetz verbotenes 
Messer sicher. Zudem führte 
der 41-Jährige auch ein Han-
dy mit, zu dessen Herkunft er 
keine glaubhaften Angaben 
machen konnte. Das Handy 
wurde sichergestellt. Durch 
weitere Ermittlungen soll nun 
geklärt werden, ob es aus einer 
Straftat stammen könnte. Der 
Tatverdächtige muss sich nun in

mehreren Ermittlungsverfah-
ren verantworten.

Darüber hinaus fiel den Beam-
tinnen und Beamten ein 37-jäh-
riger Mann auf, den sie einer 
Personenkontrolle unterzogen. 
Im Rahmen der Durchsuchung 
fanden sie bei dem 37-Jähri-
gen Crack. Zudem führte der 
Mann ein Fahrrad mit, für das 
er keinen Eigentumsnachweis 
aufbringen konnte. Da er zudem 
keine glaubhaften Angaben zur 
Herkunft des Rads machen 
konnte, wurde es sichergestellt.

In zwei weiteren Fällen leite-
ten die Polizeikräfte Verfahren 
wegen Verstößen gegen das 
Aufenthaltsgesetz ein.

Bei den Kontrollen einer 
55-jährigen Frau und eines 
43-jährigen Mannes stellte sich 
heraus, dass sie wegen beste-
hender Haftbefehle gesucht 
wurden. Da beide nicht die in 
den Haftbefehlen geforderten 
Geldstrafen zahlen konnten, 
wurden sie festgenommen und 
anschließend in Justizvollzugs-
anstalten gebracht.
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